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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bericht aus der Stadtratssitzung vom 14.03.2019
Forsteinrichtung für den Stadtwald Amorbach 
Bei der Verabschiedung des Forsthaushalts in der Stadtratssitzung am 10.01.2019 
hatte Betriebsleiter Herr Helmut Schnatterbeck bereits über die bevorstehende 
Forsteinrichtung im Stadtwald Amorbach, welche in der Sitzung des Stadtrates am 
12.03.1998 verabschiedet wurde und nun zum 31.12.2019 ausläuft, informiert. Die 
Forsteinrichtung erfolgt alle 20 Jahre und ist nach Art. 19 Abs. 2 BayWaldG für die 
Körperschaftswälder gesetzlich vorgeschrieben. Sie dient in der Forstwirtschaft der 
Betriebsregelung und ist damit ein wichtiges Führungs- und Planungsinstrument für 
den Forstbetrieb. Die Forsteinrichtung beinhaltet die Erfassung des Waldzustandes, 
die mittelfristige Planung und die damit verbundene Kontrolle der Nachhaltigkeit im 
eigenen Forstbetrieb. Darüber hinaus wird im Sinne eines Controllings der Vollzug 
im abgelaufenen Planungszeitraum den zugrundeliegenden Zielvorgaben gegen-
übergestellt. Betriebs- und Revierleitung erläuterten, dass die Forsteinrichtung aus 
der Bestandsaufnahme (Ermittlung des Waldzustands = Inventur), der Erfolgskontrol-
le (Überprüfung und Bewertung der bisherigen Bewirtschaftung) sowie der Planung 
(Festlegung von Zielen, Maßnahmen u. Nutzungspotential) besteht. 
Sie ist im Körperschaftswald Staatsaufgabe nach dem Waldgesetz für Bayern und 
der Körperschaftswaldverordnung. Die Kosten werden vom Freistaat vorfinanziert und 
zu 50 % gefördert. Die Auftragsvergabe erfolgt im Rahmen einer Angebotseinholung 
durch die Untere Forstbehörde am AELF.
Die langfristigen Ziele einer Forsteinrichtung berücksichtigen nun auch aktuell die 
veränderten Umweltbedingungen bzgl. des Klimawandels, die neuen Erkenntnisse 
durch Standorterkundung und die aktuellen Zielsetzungen der Kommunen, standort-
gemäße, naturnahe, gesunde, leistungsfähige und stabile Wälder zu erhalten oder 
zu schaffen. Der Kommunalwald soll dabei auch in Zukunft Ökologie und Ökonomie 
vorbildlich vereinen, um die Gemeinwohlaufgaben bezüglich Erholung, Wasserschutz 
und Bodenschutz nachhaltig zu erfüllen. 
Betriebsleiter Helmut Schnatterbeck erläuterte das Verfahren und präsentierte hier-
zu die  Vorschläge einzelner Varianten, die vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten übermittelt wurden. Die Kostenschätzungen dieser Varianten reichen von 
103.590 € bis 192.000 €, wovon 50 % auf die Stadt fallen.
Das Gremium stimmte der Durchführung der Forsteinrichtung zu und beauftragte die 
Verwaltung, das Verfahren einzuleiten. Besondere Bedürfnisse der Stadt Amorbach 
sind bei der Erstellung der Wirtschaftspläne zu berücksichtigen.
Aufgrund dessen, dass die Forsteinrichtung gesetzlich vorgeschrieben ist und die 
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Stadt Amorbach bekanntlicherweise Empfänger von Stabilisierungshilfen ist, obliegt 
die Stadt Amorbach den Auflagen einer strengen Haushaltskonsolidierung.
Hinsichtlich der vom Freistaat Bayern aufgelegten Sparzwänge soll nun versucht wer-
den, dass das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten hier einen  höheren Fördersatz gewährt.
Bauantrag 
Frau Carina Nieke und die Eheleute Renate und Siegbert Kuhn beantragten einen 
Balkonanbau am Zweifamilienwohnhaus auf dem Grundstück In den Weizenäckern 
39. Das Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Wei-
zenäcker III“. Es handelt sich um ein Mischgebiet nach § 6 BauNVO. Da der Bebau-
ungsplan keine Festsetzungen bezüglich Balkone enthält, das Vorhaben die Baugren-
ze nicht überschreitet, wurde dem Antrag das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Bauleitplanverfahren „Sondergebiet Kindertagestätte Dornäcker“ 
In der Stadtratssitzung am 31.01.2019 befasste sich der Stadtrat mit der aktuellen  
Entwicklung der Kinderbetreuung. Entgegen den Berechnungen des Integrierten 
Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) ist die Zahl der zu betreuenden Kin-
der nicht rückläufig, sondern erfreulicherweise stark gestiegen. Aufgrund der positiven 
Entwicklung und der damit einhergehenden Betriebserlaubnisproblematik für das be-
stehende „Haus der Kinder“ fanden bereits mehrere Gespräche mit der Leitung der 
Kindertagesstätte, der Fachaufsicht des Landratsamtes und dem Elternbeirat statt. 
Um dem Bedarf Rechnung zu tragen, ist es nun notwendig, neben der bereits vor-
handen Kindertagesstätte mit 2 Krippen- und 3 Kindergartengruppen eine weitere 
Kindertagestätte mit 3 Krippen- und 2 Kindergartengruppen zu planen und zu bau-
en. In Vorgesprächen mit dem Landratsamt Miltenberg wurde deutlich, dass dies am 
Standort Dornäcker (oberhalb vom Kreisaltenheim an der Beuchener Straße) nach 
einer entsprechenden Bauleitplanung möglich ist. Der vorgeschlagene Umgriff enthält 
auch Flächen, die über den derzeitigen Bedarf hinausgehen und somit künftig Erwei-
terungsoptionen an diesem Standort bestehen. 
Die Festsetzungen des aktuellen Flächennutzungsplanes sehen an diesem Standort 
ein „Sondergebiet Kur- und Fremdenverkehrseinrichtungen; Kreisaltersheim“ vor. Für 
einen  Teilbereich soll nun eine Festsetzung „Sondergebiet Kindertagesstätte“ nach § 
11 BauNVO angestrebt werden. Betroffen von der Bauleitplanung sind folgende Flur-
grundstücke der Gemarkung Amorbach: Fl.Nrn. 1564, 1565, 1566 und 1578 jeweils 
komplett und Teilflächen von den Grundstücken Fl.Nrn. 1570, 1792 und 1747/6.
Parallel zur Änderung des Flächennutzungsplanes soll der qualifizierte Bebauungs-
plan „Sondergebiet Kindertagesstätte Dornäcker“ neu aufgestellt werden. Mit den 
Planungsleistungen wurde das Büro Klingenmeier Beratende Ingenieure beauftragt. 
Im Zuge der beabsichtigten Flächennutzungsplanänderung und des Bebauungsplans 
für die neue Kindertagesstätte soll auch über die restliche Fläche im derzeitigen „Son-
dergebiet Kur- und Fremdenverkehrseinrichtungen; Kreisaltersheim“ städtebaulich 
nachgedacht werden. 
Stadtrat Springer wollte wissen, ob man die Formulierung „Sondergebiet Kinderta-
gesstätte“ nicht evtl. auf „Sondergebiet Kinder- und Jugendeinrichtungen“ ausdeh-
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nen könnte. Hierbei wären ggfls. zu einem späteren Zeitpunkt dann auch andere 
Nutzungsarten von Betreuung und Bildung möglich. Springer wurde mitgeteilt, dass 
grundsätzlich die Baunutzungsverordnung (BauNVO) dies regelt. Da die angestrebte 
konkrete bauliche Nutzung bereits mit dem Landratsamt intensiv vorberaten wurde, 
wollte man diese Formulierung zunächst belassen.   
Der Stadtrat beschloss für die o.g. Grundstücke die Einleitung eines Verfahrens zur 
16. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Amorbach mit dem städtebau-
lichen Ziel, einen Teilbereich des Sondergebietes „Kur- und Fremdenverkehrseinrich-
tungen; Kreisaltersheim“ in ein Sondergebiet „Kindertagesstätte“ nach § 11 BauNVO 
umzuwidmen.
Ebenfalls wurde die Neuaufstellung des Bebauungsplanes „Sondergebiet Kinderta-
gesstätte Dornäcker“ nach § 2 Abs. 1 BauNVO beschlossen. Die Verwaltung wurde 
beauftragt, den Aufstellungsbeschluss ortsüblich bekannt zu machen.
Einnahme-/Ausgaben-Überschussrechnung 2017 für die Badebetriebe der Stadt 
Amorbach
Durch den Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband wurde nun der bilanzielle Ab-
schluss 2017 für die Badebetriebe der Stadt Amorbach erstellt.
Die Einnahmen-/Ausgaben-Überschussrechnung im Hallenbad weist aufgrund des 
geschlossenen Badebetriebs keine Umsatzerlöse aus. Ausgaben stehen jedoch für 
Heizkostenanteile und Abschreibungen in Höhe von 1.615,75 € fest, woraus sich ein 
gleich hoher Verlust errechnet. 
Im Freibad wurden Umsatzerlöse in Höhe von 52.163,82 € bilanziert. Diesen stehen 
Ausgaben in Höhe von 112.487,83 € gegenüber. Dies ergibt somit einen Verlust von 
60.324,01 €.
Der Stadtrat stimmte der Einnahmen-/Ausgaben-Überschussrechnung für das Jahr 
2017 für die Badebetriebe der Stadt Amorbach zu. Der Verlust der Badebetriebe ge-
samt beträgt somit 61.939,76 €. Der Jahresverlust soll auf die neue Rechnung vorge-
tragen werden. 
Gewinn- und Verlustrechnung 2017 für die Wasserversorgung Amorbach
Auch hier hat der Bayerische Kommunale Prüfungsverband den bilanziellen Ab-
schluss 2017 für die Wasserversorgung der Stadt Amorbach erstellt. Die Gewinn- u. 
Verlustrechnung weist Gesamtumsätze in Höhe von 571.686,09 € aus. Diese tei-
len sich auf in Wassergebühren 565.831,17 €, Entnahmen aus Ertragszuschüssen 
5.379,92 € und sonstige betriebliche Erträge 475,00 €. Den Einnahmen stehen Ge-
samtausgaben in Höhe von 631.085,46 € gegenüber. Diese setzen sich aus Materi-
alaufwand 335.925,47 €, Personalaufwand 2.208,70 €, Abschreibungen 76.420,50 €, 
Fremdwasserbezug mit sonstigen betrieblichen Aufwendungen 188.605,45 €, Zinsen 
und ähnliche Aufwendungen 27.765,34 € und Steuern mit 160 € zusammen. Daraus 
ergibt sich ein Jahresverlust in Höhe von  59.399,37 €. 
Das Gremium stimmte auch hier dem vorgelegten Jahresabschluss 2017 der Wasser-
versorgung der Stadt Amorbach zu. Der Jahresverlust 2017 in Höhe von 59.399,37 € 
soll auf die neue Rechnung vorgetragen werden. Die laufenden Verrechnungsschul-
den des Wasserwerks bei der Stadt sind weiterhin banküblich zu verzinsen.
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Bekanntgaben
In der Stadtratssitzung am 17.05.18 wurde bereits der Auftrag für die grabenlose Ka-
nalsanierung im Areal ehemaliges Hotel Post in Höhe von 75.333,38 € an die Fa. Gei-
ger Kanaltechnik, Mainaschaff vergeben. In der Sitzung am 21.02.2019 wurde einem 
Nachtrag der Fa. Geiger Kanaltechnik für die grabenlose Sanierung des Kanals in 
Höhe von 2.011,70 €  stattgegeben.
Verschiedenes 
Stadtrat Bernhard Springer informierte, dass in der Nacht von Samstag, 09.03.2019, 
auf den darauffolgenden Sonntag Anwohner von Amorbach-West aus dem Schlaf 
schreckten, da offenbar am Schützenhaus ein heftiges Feuerwerk gezündet wurde. 
Die Häufigkeit von nächtlichen privaten Feuerwerken, die wohl meist im Rahmen von 
Familienfeiern initiiert werden, würde nach dem Empfinden Springers in Amorbach-
West in den letzten Jahren zunehmen. Springer ging davon aus, dass die meisten 
davon angemeldet bzw. genehmigt seien. Er wollte wissen, welche Vorgaben es für 
die Genehmigung privater Feuerwerke in Amorbach hinsichtlich Anlass, Dauer, Steig-
höhe, Gebühren etc. gibt. Gleichzeitig stellte er die Frage, ob seitens der Verwaltung 
Überlegungen angestellt wurden, zum Schutz der Bevölkerung die Genehmigung auf 
eine bestimmte Uhrzeit und hier nur zu außergewöhnlichen Anlässen wie Vereinsju-
biläen zu beschränken.
Ihm wurde vom 1. Bürgermeister mitgeteilt, dass die Stadt Amorbach hinsichtlich des  
Sprengstoffgesetzes Ausnahmen des allgemeinen Feuerwerkverbotes vom 02.01. bis 
30.12. erlassen kann. Hierbei werde von Seiten der Stadt Amorbach bei Antragstel-
lung immer der Anlass abgefragt. Nur aus besonderen Anlässen wie Hochzeit, runde 
Geburtstage, Vereinsjubilare, etc. werde eine solche Genehmigung erteilt. Diese im-
mer in einem engen Zeitfenster i.d.R. aber zwischen 22.00 Uhr und 23.00 Uhr maxi-
mal 15 Minuten.
Die Gebühr für eine solche Genehmigung beträgt 50,00 Euro. Darüber hinaus ver-
pflichtet die Stadt Amorbach, bei einer solchen Genehmigung in den trockenen Mo-
naten immer eine Brandsicherheitswache zu bestellen. Bürgermeister Schmitt infor-
mierte, dass der Großteil der Feuerwerke, die in der Stadt Amorbach stattfanden, 
ohne Genehmigung oder Wissen der Stadt Amorbach abgeschossen wurden. Im Jahr 
2018 und 2019 wurden keine Feuerwerkserlaubnisse beantragt, 2017 lediglich zwei. 
Dies verwunderte jedoch das gesamte Gremium, welches hier die Notwendigkeit sah, 
dass die Verwaltung mit dem Schützenverein Kontakt aufnimmt und ihn dahingehend 
informiert, dass dieser bei Vermietungen auf die gesetzlichen Auflagen hinweist. Es 
soll aufgrund nicht beantragter Genehmigung für diesen Vorgang ein Ordnungswidrig-
keitsverfahren eingeleitet werden.  
Stadtrat Alexander Leuner informierte, dass Kunden seines Getränkefachmarktes 
ihm mitteilten, dass nach dem erlassenen Hundeverbot im Fürstlich Leiningenschen 
Seegarten der angrenzende Wanderweg „Im Bruch“ von „Scheißhaufen“ von Hunde 
übersäht sei. Leuner ging den Weg persönlich ab und konnte tatsächlich zahlreiche 
solcher Hinterlassenschaften zählen. Das Thema sei unappetitlich und sorge immer 
wieder für Ärger, so Leuner.
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Es sei eine steigende Zahl unvernünftiger Hundehalter festzustellen, welche generell 
das Entfernen der Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner ignorieren. Der 1. Bürger-
meister schlug vor, am Rande des Seegartens „Im Bruch“ eine weitere Hundetoilette 
zu installieren und appelliert an die Vernunft der Hundehalter, die Hinterlassenschaf-
ten ihrer Hunde inner- und außerorts mitzunehmen oder die aufgestellten „Hundetoi-
letten“ zu nutzen.
Ihr 
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:
	 Donnerstag, 04.04.2019
	 Donnerstag, 25.04.2019
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde findet an folgendem Termin statt:
	 Dienstag, 02.04.2019 von 9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.  
Außerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer 
(Tel. 209-11) gebeten.

Fundsachen in Amorbach
Gegenstand	 Fundort
FORD Autoschlüssel m. Anhänger	 Pfarrheim (seit Anfang März)    
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Appell an alle Hundehalter
In letzter Zeit häufen sich wieder Klagen darüber, dass die Verschmutzung der Stra-
ßen, Gehwege, Spielplätze und Erholungsanlagen mit Hundekot ein Ausmaß ange-
nommen hat, das der gesamten Bürgerschaft und den Gästen nicht mehr zugemutet 
werden kann. Wir bitten daher alle Hundehalter, folgende Umwelttipps zu beherzigen:
	 Erziehen Sie Ihren Hund so, dass er sein Geschäft in Gegenden verrichtet, die von 

Menschen wenig besucht werden.
	 Meiden Sie landwirtschaftliche Flächen, da der Hundekot für das Nutzvieh gefähr-

liche Krankheitserreger enthalten kann.
	 Räumen Sie die Häufchen Ihres Hundes weg, wenn er sein Geschäft an von 

Menschen viel begangenen Straßen und Plätzen gemacht hat. Hierzu hat die 
Stadt Amorbach auch an geeigneten Stellen „Hundetoiletten“ aufgestellt.

	 Lassen Sie Ihren Hund nicht in der Nähe von Kinderspielplätzen, Erholungsanla-
gen etc. frei laufen! Achten Sie vor allem darauf, dass Ihr Hund sein Geschäft nicht 
in Sandspielplätzen verrichtet!

	 Reduzieren Sie die Infektionsmöglichkeiten durch regelmäßige Kontrolluntersu-
chungen Ihres Hundes beim Tierarzt bzw. durch Entwurmkuren.

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass die Zahlung von Hundesteuer 
nicht die Beseitigung der „Hinterlassenschaften“ durch den Städtischen Bauhof be-
inhaltet. Jeder Hundebesitzer muss sich eigenverantwortlich darum kümmern, dass 
„Waldi´s großes Geschäft“ keine unangenehmen Folgen hat.
Bitte lassen Sie Ihren Hund auch nicht im Stadtgebiet frei laufen. Nicht nur Kin-
der und Senioren fürchten sich vor freilaufenden Hunden. Bedenken Sie bitte 
auch die Folgen, wenn z.B. ein Kind oder ein Radfahrer von einem freilaufenden 
Hund zu Fall gebracht wird und sich Verletzungen zuzieht.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Unsere Vierbeiner brauchen verständnisvolle Frau-
chen und Herrchen und Ihre Mitbürger und Nachbarn werden es Ihnen danken!
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 15.03.2019
Ehrung eines Sportlers
Zu Beginn der Sitzung zeichnete Bürgermeister Ste-
fan Schwab Nils Trunk mit der Sportlermedaille in 
Silber für den Gewinn der Hessischen Landesmeis-
terschaft im Tischtennis-Doppel der Altersklasse 
„Jugend/Schüler B“ sowie den 2. Platz im Einzel die-
ser Altersklasse aus.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht- 
öffentlichen Sitzung am 15.02.2019
Bürgermeister Stefan Schwab gab folgende Be-
schlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung am 
15.02.2019 bekannt:

	 • 	 Der Gemeinderat beschloss, ein gebrauchtes Löschgruppenfahrzeug LF 8/6  
		  von der Firma Merkel Feuerwehrfahrzeuge, 99765 Urbach, zum Preis von  
		  54.026,00 € für die Freiwillige Feuerwehr Breitenbuch zu beschaffen. 
	 • 	 Die Firma Zimmermann Rohrleitungsbau, 69429 Waldbrunn, erhielt den Auf- 
		  trag für die Erneuerung der Wasserleitung zwischen dem Pumphaus am  
		  Bucher Weg und dem Ortsteil Buch zum Bruttoangebotspreis von 41.563,01 €. 
	 • 	 Der Gemeinderat beschloss die Übernahme der hälftigen Kosten in Höhe  
		  von ca. 2.000,00 € für die Anschaffung einer mobilen Wassersperre für die  
		  Freiwillige Feuerwehr Ottorfszell.
	 • 	 Der Gemeinderat erteilte den Auftrag zur Sanierung des Daches der ehema- 
		  ligen Gaststätte Hauptstraße 81 in Kirchzell an die Bietergemeinschaft Frank/ 
		  Holzbau Kunz, 63931 Kirchzell zum Preis von 23.814,69 €. 
Bericht zu Anfragen aus dem Gemeinderat
Stichleitungen in der gemeindlichen Wasserversorgung
Bürgermeister Stefan Schwab teilte mit, dass auf Anregung des Gemeinderates Wil-
fried Herkert (FW) in der Sitzung am 18.01.2019 die Stichleitungen der gemeindlichen 
Wasserversorgung ermittelt wurden. Diese würden nach einem festgelegten Plan 
durch die Wasserwarte regelmäßig gespült, um Absetzungen und Verkeimungen zu 
verhindern. Sie würden nur wenige Anwesen erschließen und könnten abgeschiebert 
werden, so dass bei einer Störung nur wenige Wasserverbraucher betroffen seien. Bei 
den Leitungen sei ein Ringschluss teilweise nicht oder nur mit unverhältnismäßigem 
Aufwand möglich. Teilweise sei dies aufgrund der technischen Gegebenheiten (z.B. 
unterschiedlichen Druckverhältnissen) ausgeschlossen. Gemeinderat Heinz Herkert 
(FW) äußerte im Nachhinein Zweifel an der Notwendigkeit des Ringschlusses der 
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Wasserleitung in der Kindergartenstraße, der mit erheblichem finanziellem Aufwand 
vorgenommen worden sei. Es wurde vereinbart, dass der Gemeinderat Pläne der 
Wasserleitungen in Kirchzell und den Ortsteilen erhalte, aus denen die Stichleitungen 
ersichtlich sind. Sollten Vorschläge für die Herstellung von Ringschlüssen bei einzel-
nen Stichleitung erfolgen, sei im Einzelfall die Notwendigkeit, Wirtschaftlichkeit und 
technische Umsetzbarkeit zu prüfen.
Genehmigung der Forstbetriebspläne 2019 für den Gemeindewald Kirchzell
In Vertretung des erkrankten Revierleiters Markus Opitz gab Dipl.-Forstwirt Bernd 
Trunk einen Bericht über die Abrechnung des Forsthaushaltes 2018. Dieser schlie-
ße mit Einnahmen von 255.238 € (Ansatz 246.000 €) und Ausgaben von 104.207 € 
(Ansatz 129.810 €), so dass ein Überschuss von 151.121 € (Ansatz 116.490 €) erwirt-
schaftet worden sei. Insgesamt seien 8.176 fm (Ansatz 7.510 fm) Holz geschlagen 
worden. Die Überschreitung des Ansatzes sei notwendig geworden, da allein über 
2.000 fm Sturm- und Käferholz angefallen sei. Im Forsthaushalt für das Jahr 2019 
sei ein Gesamtholzeinschlag von 7.582 fm vorgesehen, wovon 6.995 fm verwertet 
werden sollten. Die Hiebsfläche betrage insgesamt 92,5 ha, wovon die größte Ein-
zelfläche mit 19,2 ha im Hohenroth liege. Waldbauliche Investitionen seien in Höhe 
von 11.200 € für Bestandsbegründungen, 7.000 € für Pflegemaßnahmen und 2.000 
€ für Waldschutz vorgesehen. Für die Wegeunterhaltung seien 16.000 € eingeplant. 
Bei Einnahmen von 470.726 € und Ausgaben von 305.493 € sei ein Überschuss von 
165.233 € zu erwarten. Dipl.-Forstwirt Bernd Trunk wies allerdings ausdrücklich da-
rauf hin, dass diese Planung sehr stark von der Entwicklung des Holzpreises von den 
Kalamitäten wie Sturm- und Käferbefall abhängig sei. Bürgermeister Stefan Schwab 
wies in diesem Zusammenhang darauf hin, dass der Brennholzpreis geprüft worden 
sei. Mit 45 € je fm (= 31,50 € je Ster) sei er marktüblich und liege im Rahmen des 
Preisniveaus der Nachbarkommunen. Der Brennholzverkauf werde künftig über die 
Verwaltung abgewickelt, wo der Bedarf angemeldet werden müsse. Die Interessen-
ten und die gewünschten Mengen würden dann an die TecForst GbR Jens Herkert 
und Andreas Meixner weitergegeben, die die Zuteilung des Polterholzes vornehme. 
Soweit Brennholzwerber Interesse an Windwurfflächen oder Einzelbäumen hätten, 
werde die Verwaltung diese Anfragen an Bernd Trunk weitergeben, der im Rahmen 
der Betriebsausführung über deren Verwendung entscheidet. Der Gemeinderat ge-
nehmigte den Holzernteplan, den Forstkulturplan mit den waldbaulichen Investitionen 
sowie den Wegebauplan für den Gemeindewald Kirchzell für das Forstwirtschaftsjahr 
2019 ohne Einwendungen.
Änderung der Gebührensatzung für die Kindertagesstätte „Abenteuerland“
Der Gemeinderat hat bei der letzten Anpassung der Benutzungsgebühren für die 
Kindertagesstätte „Abenteuerland“ beschlossen, die Gebühren in zweijährigen Ab-
ständen zu überprüfen und ggfs. anzupassen. Die Verwaltung hat eine Gebührener-
höhung von 5 % vorgeschlagen. Gemeinderätin Brigitte Krug (SPD) regte an, die Ge-
bührenerhöhung für die Krippe erst dann vorzunehmen, wenn hierfür ein staatlicher 
Zuschuss gewährt werde. Gemeinderat Wilfried Herkert (FW) sprach sich grundsätz-
lich dafür aus, dass der Staat die Kosten für die vorschulische Erziehung der Kinder 
in vollem Umfang übernehmen müsse und die Eltern davon entlastet werden sollten.  
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Der Gemeinderat schloss sich dieser Auffassung an und erwartet vom Freistaat Ba-
yern die Übernahme der Gebühren für die vorschulische Erziehung in vollem Umfang. 
Unabhängig davon hat der Gemeinderat die Benutzungsgebühren für die Kinderkrip-
pe ab 01.09. wie folgt festgesetzt:

1. Kind 2. Kind
Mindestbuchungszeit (Sockelbetrag) 4 Stunden 99,20 € 77,20 €
Buchungszeit bei insgesamt 5 Stunden 109,15 € 87,10 €

6 Stunden 119,10 € 97,00 €
7 Stunden 129,00 € 106,95 €
8 Stunden 138,90 € 116,90 €
9 Stunden 148,85 € 126,80 €
10 Stunden 158,75 € 136,70 €

Die Benutzungsgebühren für den Kindergarten wurden wie folgt festgesetzt:
1. Kind 2. Kind

Mindestbuchungszeit (Sockelbetrag) 4 Stunden 66,15 € 44,10 €
Buchungszeit bei insgesamt 5 Stunden 73,10 € 50,70 €
 6 Stunden 79,40 € 57,35 € 

7 Stunden 86,00 € 63,95 €
 8 Stunden 92,60 € 70,55 € 

9 Stunden 99,25 € 77,20 €
10 Stunden 105,85 € 83,80 €

Feststellung der Bedarfsplanung für die Kindertagesstätte „Abenteuerland“
Das Landratsamt Miltenberg fordert von den Trägern der Kindertageseinrichtungen 
jährlich eine Feststellung der Bedarfsplanung. In Abstimmung mit der Kindergartenlei-
tung hat der Gemeinderat die Bedarfsplanung für die Kindergartengruppe mit 77 Plät-
zen im Kindergartenjahr 2018/2019 und 72 Plätzen im Kindergartenjahr 2019/2020 
sowie in der Kinderkrippe mit 12 Plätzen im Kindergartenjahr 2018/2019 und 16 Plät-
zen im Kindergartenjahr 2019/2020 festgestellt.
Feststellung 2017 des Bilanzabschlusses der Wasserversorgung für das Jahr 
2017
Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband hat den kaufmännischen Jahresab-
schluss für das Wirtschaftsjahr 2017 für die Wasserversorgung erstellt und geprüft. Der 
Jahresverlust beträgt demnach 101.000,00 € nach 81.000,00 € im Vorjahr. Diese deut-
liche Verschlechterung der Ertragslage ist auf die erhebliche Verringerung der verkauf-
ten Wassermenge zurückzuführen. Der Prüfungsverband betonte, dass die Erhöhung 
der Wassergebühr zum 01.01.2018 der richtige Ansatz sei, um dieser Entwicklung ent-
gegen zu wirken. Die Wasserverluste sind leicht von 30 auf 29 % zurückgegangen, lie-
gen aber weiterhin deutlich über dem Sollwert von 10 bis 15 %. Der Gemeinderat stell-
te den Jahresabschluss mit 954.659,30 € in Aktiva und Passiva bei einem Verlust von 
100.534,11 € laut Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung fest. Dieser Jahresverlust 
wird vom Markt Kirchzell übernommen. Verbindlichkeiten bei der Gemeinde werden 
weiterhin mit 2,5 %über dem Basiszinssatz der europäischen Zentralbank verzinst.
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Haushalt des Schulverbands Parzival-Mittelschule Amorbach für das Jahr 2019
Bürgermeister Stefan Schwab stellte die wesentlichen Zahlen des Haushaltsplans 
des Schulverbandes vor. Bei einem Gesamtvolumen des Haushalts von 796.999,00 
€ müsse ein ungedeckter Finanzierungsbedarf von 440,800,00 € auf die Verbandsge-
meinden umgelegt werden. Dies bedeute für den Markt Kirchzell bei 39 Schülern und 
einer Umlage von 2.862,34 € einen Aufwand von 111.631,17 €. Die Gesamtumlage 
werde derzeit noch durch Entnahmen aus der Rücklage reduziert, was ab dem Jahr 
2021 nicht mehr möglich sei, so dass die Umlage dann deutlich ansteigen werde. Im 
Übrigen weise der Haushalt keine Besonderheiten auf und sei bereits von der Ver-
bandsversammlung beschlossen.
Bauvoranfrage zur Errichtung eines Feuerwehrhauses 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15.02.2019 die Verwaltung mit einstim-
migen Beschluss beauftragt, durch eine Voranfrage prüfen zu lassen, ob an dem 
derzeitigen Standort des Feuerwehrhauses ein Neubau aus bauplanungs- und was-
serrechtlicher Sicht genehmigungsfähig sei. Die Verwaltung hat diese Bauvoranfrage 
zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 1 Baugesetzbuch 
vorgelegt. Gemeinderat Heinz Herkert (FW) erklärte, dass er dieser Bauvoranfrage 
nicht zustimmen werde, da er den Abbruch eines bestehenden Gebäudes, dessen 
Bausubstanz noch gut sei, grundsätzlich ablehne. Er halte außerdem einen Neubau 
im Überschwemmungsgebiet grundsätzlich für unvertretbar, da dadurch der Hoch-
wasserabfluss zum Nachteil Dritter verändert werde. Darüber hinaus seien an diesem 
Standort keinerlei Erweiterungsmöglichkeiten gegeben. Gemeinderat Peter Schwab 
(CSU) hielt das Vorhaben an diesem Standort für eine unwirtschaftliche Lösung, da 
das Gebäude abgebrochen und der Bauhof ausgelagert werden müsste, was zusätz-
liche Kosten verursache. Er werde der Bauvoranfrage dennoch zustimmen, damit die 
grundsätzliche Genehmigungsfähigkeit an dem Standort geprüft werden könne. 2. 
Bürgermeisterin Susanne Wörner (FW) sah den Neubau an diesem Standort eben-
falls aus wirtschaftlichen Gründen kritisch und forderte die Prüfung anderer Alterna-
tiven. Sie stellte fest, dass das Gebäude als Bauhof für die Gemeinde einen Wert von 
einigen Hunderttausend Euro besitze. Gemeinderat Wilfried Herkert (FW) erklärte, 
dass er der Bauvoranfrage nicht zustimme, da er den Standort aus wirtschaftlichen 
Gründen ablehne. Er regte an, auch für andere mögliche Standorte Bauvoranfragen 
einzureichen. Gemeinderat Rudi Breunig (CSU) betonte, dass schon seit Jahren be-
kannt sei, dass das derzeitige Feuerwehrhaus nicht ausreiche und eine Erweiterung 
oder ein Neubau notwendig wären. Dass hierfür ein erheblicher finanzieller Aufwand 
entstehe, sei vorhersehbar gewesen. Gemeinderätin Monika Arnheiter (SPD) stimmte 
der Bauvoranfrage zur Klärung der grundsätzlichen Genehmigungsfähigkeit zu, er-
klärte aber ausdrücklich, dass dies nicht bedeute, dass sie auch diesem Standort 
zustimmen werde. Bürgermeister Stefan Schwab wies noch einmal ausdrücklich da-
rauf hin, dass mit der Bauvoranfrage lediglich die grundsätzliche bau- und wasser-
rechtliche Zulässigkeit eines Neubaus eines Feuerwehrhauses an diesem Standort 
geprüft werden solle. Die endgültige Entscheidung über einen Standort müsse dann 
nach Kriterien wie Geeignetheit, Verfügbarkeit der Grundstücke, Einsatztaktik und 
Wirtschaftlichkeit getroffen werden. Der Gemeinderat erteilte der Bauvoranfrage bei 
drei Gegenstimmen das gemeindliche Einvernehmen und stimmte den erforderlichen 
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans zu.
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Sicherung der vorhandenen Stützmauer im Rahmen der Neugestaltung der 
Ortsmitte
Bürgermeister Stefan Schwab berichtete, dass im Zuge der Erdarbeiten festgestellt, 
dass die Stützmauer an der westlichen Grundstücksgrenze auf einer Länge von ca. 8 
m mit einer Gründung von 2,90 m unterfangen werden müssten. Diese Maßnahme sei 
nicht vorhersehbar gewesen und deshalb im Leistungsverzeichnis in diesem Ausmaß 
nicht enthalten. Das Planungsbüro und das Bauunternehmen würden die dadurch 
entstehenden Mehrkosten ermitteln und Einsparpotenziale gegenüberstellen. Nach 
Vorlage dieser Ergebnisse würde der Gemeinderat weiter informiert. Gemeinderat 
Rudi Breunig (CSU) wies darauf hin, dass die Unterfangung der Stützmauer auch 
notwendig wäre, wenn die Markthalle nicht gebaut, sondern lediglich die Freifläche 
gestaltet worden wäre.
Untersuchung des Trinkwassers 
Bürgermeister Stefan Schwab informierte den Gemeinderat, dass das Trinkwasser im 
Rahmen der routinemäßigen Untersuchungen chemisch und mikrobiologisch unter-
sucht worden sei. Sowohl im Ortsnetz Kirchzell, als auch im Ortsnetz Ottorfszell seien 
die Proben einwandfrei gewesen.
Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept
Förderprogramm für Erhaltungs- und Sanierungsarbeiten an Gebäuden zur Re-
vitalisierung der Innerortsbereiche
Der Gemeinderat hat für Kirchzell und den Ortsteil Preunschen Fördergebiete zur Da-
seinsvorsorge festgelegt. Wie Bürgermeister Stefan Schwab berichtete, wurden in der 
Lenkungsgruppe der Odenwaldallianz Modelle zur Auflegung eines Förderprogramms 
zur Revitalisierung der Innenortsbereich im Rahmen der Daseinsvorsorge diskutiert 
und festgestellt, dass eine kommunale Förderung nur möglich sei, wenn staatliche 
Mittel zur Unterstützung der Förderprogramme gewährt werden könnten. In der Len-
kungsgruppe wurde vereinbart, dass der zuständige Sachbearbeiter der Regierung 
von Unterfranken die Gemeinderäte der Märkte Kirchzell und Schneeberg in einer 
gemeinsamen Sitzung über die Fördermöglichkeiten informiert. 
Beteiligung am Projekt „Gesunde Kommune“
Bürgermeister Stefan Schwab berichtete, dass inzwischen der Förderbescheid für das 
von der AOK Bayern geförderten Projekt der Odenwaldallianz übergeben worden sei 
und das Allianzmanagement Maßnahmen zur Umsetzung mit der AOK abstimme.
Fest der Odenwaldallianz
Am 04.05.2019 soll von 11.00 bis 16.00 Uhr am Marktplatz in Miltenberg ein Fest der 
Odenwaldallianz statt, bei dem sich die Mitgliedsgemeinden präsentieren. Bürgermei-
ster Stefan Schwab teilte mit, dass er beim Obst- und Gartenbauverein angefragt 
habe, ob er die Präsentation Kirchzells als „Bohnendorf“ übernehme.
Verbesserung der Mobilfunkversorgung für Kirchzell und die Ortsteile
Die Telekom Deutschland GmbH hat den Markt Kirchzell informiert, dass sie Mobil-
funkstandorte zur Verbesserung der Mobilfunkversorgung der Ortsteile Watterbach, 
Preunschen und Ottorfszell plane. Für Watterbach ist ein Standort mit einem Such-
kreis oberhalb der Schrahmühle auf dem Gebiet der Stadt Amorbach vorgesehen. 
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Für die Ortsteile Preunschen und Ottorfszell sowie den Mudauer Ortsteil Mörschen-
hardt wird ein Standort in einem Suchkreis an der Grenze der Gemarkungen Preun-
schen, Ottorfszell und Kirchzell geprüft. Die Verwaltung hat der Telekom Deutschland 
eigene Grundstücke im Suchkreis für den Mast für Preunschen und Ottorfszell als 
Standort angeboten. Gemeinderat Patrick Walter (CSU) bat, bei einem evtl. Abschluss 
eines Pachtvertrages für einen Standort eines Mobilfunkmastes auf einem gemeind-
lichen Grundstück einen Passus aufzunehmen, der die kostenlose Installation von 
Antennen des BOS-Funks ermögliche.
Förderung des Breitbandausbaus in die Weiler und Einzelgehöfte des Marktes 
Kirchzell
Bürgermeister Stefan Schwab informierte, dass inzwischen die Regierung von Un-
terfranken den vorzeitigen Beginn der Maßnahme bewilligt habe, so dass nunmehr 
ein Kooperationsvertrag mit der Telekom Deutschland GmbH abgeschlossen werden 
könne, in dem diese sich verpflichte, innerhalb von 48 Monaten die Glasfaserleitungen 
zu den Weilern und Einzelgehöften im Erschließungsgebiet zu verlegen.
Ausbau der B 47 zwischen Amorbach und Boxbrunn
Entgegen der ursprünglichen Ankündigung des Staatlichen Bauamtes Aschaffenburg 
wird der Ausbau der Bundesstraße B 47 zwischen Amorbach und Boxbrunn wegen 
Nachforderungen der Naturschutzbehörden im Plangenehmigungsverfahren auf das 
Jahr 2020 verschoben.
Häufung der Stromausfälle
Gemeinderat Heinz Herkert (FW) verwies auf die Häufung der Stromausfälle in der letz-
ten Zeit und fragte nach, ob Ursachen bekannt seien. Bürgermeister Stefan Schwab 
teilte mit, dass die Bayernwerk Netz GmbH vermute, dass eine marode Leitung von 
der Trafostation in der Wildenburgstraße zum Wochenendgebiet „Am Sonnenhang“ 
Ursache für die Stromausfälle sei. Derzeit erfolge die Versorgung über eine andere 
Leitung und der Austausch der schadhaften Leitung werde geplant. Gemeinderat Pe-
ter Schwab (CSU) monierte, dass im Ortsteil Watterbach nach Stromausfällen jeweils 
die DSL-Verbindung längerfristig gestört sei. Bürgermeister Stefan Schwab sicherte 
eine Klärung mit der Telekom Deutschland GmbH zu.
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Ankündigung von Vermessungsarbeiten durch das 
ADBV Aschaffenburg, Außenstelle Klingenberg

Der Markt Kirchzell hat beim ADBV Aschaffenburg (Außenstelle Klingenberg) die Neu-
vermessung der Ortsdurchfahrt Kirchzell beantragt. Die notwendigen Arbeiten für die 
Vermessung des Teilbereiches II

- von der Ortsmitte (Kirche) bis zum Ortsausgang (Sportplatz) –
werden ab 08. April 2019 von Herrn Zimmermann durchgeführt.
Es ist nicht auszuschließen, dass bei den Vermessungsarbeiten eingefriedete Grund-
stücke betreten werden müssen. Das Vermessungsamt bittet die Grundstückseigen-
tümer, den Mitarbeitern des Vermessungsamtes den Zugang zu den Grundstücken zu 
ermöglichen.
Der Termin für die Grenzeinweisung wird den Grundstückseigentümern schriftlich be-
kannt gegeben.
Klingenberg, den 19.03.2019
gez. Zimmermann
ADBV Aschaffenburg
Außenstelle Klingenberg

Telefon-Notrufe auch bei Stromausfall –  
Wir sind vorbereitet

Wenn im All-IP-Zeitalter der Strom ausfällt, können Bürger telefonisch keinen Notruf 
mehr absetzen. Denn bei einem Stromausfall ist gegebenenfalls nicht nur die private 
Hardware zuhause betroffen, sondern auch die Vermittlungstechnik, die rein IP-ba-
siert realisiert ist. Bei Mobilfunknetzen ist dies schon jetzt der Fall: Selbst wenn der 
Akku des Handys noch Energie liefert, kann kein Notruf abgesetzt werden, wenn das 
Mobilfunknetz ohne Strom und damit offline ist.
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Wir möchten alle Bürgerinnen und Bürger darauf hinweisen, dass unsere Gemeinde 
mit allen Ortsteilen darauf vorbereitet ist. Es stehen Notstromaggregate zur Verfügung 
und über den Digitalfunk des Katastrophenschutzes können auch Notrufe bei Strom-
ausfall abgesetzt werden.
Folgende Anlaufstellen sind spätestens eine halbe Stunde nach Stromausfall be-
setzt:
Kirchzell	 Feuerwehrhaus und Rotkreuzheim
Breitenbuch	 Gemeinschaftshaus
Buch	 Kirchzell Feuerwehrhaus und Rotkreuzheim
Ottorfszell	 Wohnhaus Erich Herkert, Klingenweg 13
Preunschen	 Feuerwehrhaus
Watterbach	 Gasthaus Meixner
Bitte wenden Sie sich bei längeren Stromausfällen an diese Anlaufstellen. Hier wird 
ihnen bei Notfällen und erforderlichen Notrufen sofort geholfen.

Fundsachen in Kirchzell
Fundsachen: 	 Fundort:
braune Softshell-Jacke  (Engelbert Strauß)	 Parkplatz an der Turnhalle

Wir gratulieren in Kirchzell
02.04.2019	 Kececi, Ismet, Hauptstraße 64	 75. Geburtstag
03.04.2019	 Schwarz, Helmut, Oberer Geisberg 17	 80. Geburtstag

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr und
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Schneeberg hat auch in diesem Jahr als „Faschelnacht-Hochburg“ wieder dank der 
Begeisterung der gesamten Schneeberger Bevölkerung eine schöne Faschelnachts-
saison feiern können. Bei toller Stimmung durch die Schneeberger Musikanten, den 
Auftritten der Büttenrednerinnen und der Gardemädchen sowie der Bewirtung durch 
den Gemeinderat erfreuten sich viele an Altweiberfaschelnacht im Dorfwiesenhaus. 
Die B-Party als Treffpunkt für sehr viele begeisterte Jugendliche aus nah und fern ver-
lief dank der perfekten Organisation durch die FG mit dem Einsatz von über 70 Helfern 
im Festzelt in schöner Stimmung. Bei einem eindrucksvollen Umzug am Rosenmon-
tag mit tollen Teilnehmergruppen und wichtigen Versorgungsstationen (Sportverein, 
Charly Weber) war die Stimmung hervorragend. Am Faschingsdienstag starteten die 
Hausfrauen zum Frühstück im Zelt und wurden durch Männerballett, Tänze und 
Modeschau gut unterhalten. Der Kinderumzug am Nachmittag fand wegen Regen im 
Festzelt statt. Anschließend zeigten die Kindergartenkinder und die Gardemädchen 
ihr Können. Der Abschluss der Faschelnachtsverbrennung sorgte für große Wehmut.
Große Anerkennung für diese tolle Gemeinschaftsleistung den vielen Helferinnen und 
Helfern der FG Schneeberger Krabbe, den vielen Akteuren, dem Prinzenpaar Ina I 
und Ulf I, dem Kinderprinzenpaar Marie I und Robin I, dem Präsidenten David, sei-
nem Elferrat der Vorstandschaft und allen Beteiligten. Ein ganz besonderes Lob den 
Schneeberger Musikanten für die vielen Auftritte unter ihrem Dirigenten Bertold Blatz.
Der Abriss des Schneeberger Schulgebäudes steht bevor. Das Schulgebäude 
wurde in der Zwischenzeit geräumt und steht leer. Die Schneeberger Feuerwehr hat 
nochmals die Schule als Übungsobjekt herangenommen. Es wurde unter anderem 
das Aufbrechen von geschlossenen Türen geübt. Bayernwerk AG hat die oberirdische 
Stromleitung verlegt und GASUF hat die Gasleitung im Grundstück gekappt. Der 
Heizöltank wurde bereits gereinigt.
Die Schuck-Gruppe, Elsenfeld, hat begonnen die grobe Entkernung durchzuführen 
damit der Bagger mit dem Abriss des Gebäudes beginnen kann. 
Der Gemeinderat hat für den Bebauungsplan „Schule“ den Satzungsbeschluss 
gefasst, nachdem alle vorgetragenen Bedenken und Anregungen der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
zum Bebauungsplan „Schule“ abgewogen und die Einarbeitung der Änderungen be-
schlossen wurden.
Das Ing.büro Bernd Eilbacher, Miltenberg, arbeitet bereits an der Vorbereitung der 
Ausschreibung für Straße, Wasser. Kanal und Versorgungsleitungen. 
Die Elektrifizierung der Glocken hat die Firma Philipp Hörz, Biberach, in der Kirche 
in Zittenfelden weitgehend durchgeführt – einige Restarbeiten sind noch von der Fir-
ma Hörz zu machen. An der großen Glocke muss noch etwas nachgebessert werden; 
die kleine Glocke ist angeschlossen und läutet bereits, Marianne Blatz, die vor kurzem 
gestorben ist, hat Jahrzehntelang dreimal am Tag: 6 Uhr, 12 Uhr, 18 Uhr durch Ziehen 
des Strickes den Engel-des-Herrn geläutet. 
Es folgen noch einige Elektro-Installationsarbeiten der Firma Weber, Schneeberg in 
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Verbindung mit der Elektrifizierung der Glocken und mit der Steuerung der Turmuhr. 
Auch Schreiner- und Zimmererarbeiten durch die Fa. Klingenmeier, Amorbach, haben 
begonnen, so wurde ein Laufsteg über den Dachbodenbereich bis zum Aufstieg Dach-
reiter verlegt und der Boden der Glockenstube mit Holzbohlen ergänzt. 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn 

Bürgermeister Erich Kuhn dankt ganz herzlich Frau 
Marianne Sartorius-Schulze für ihre geleisteten 
treuen Dienste während ihrer 25-Jährigen Dienstzeit 
im Kindergarten Regenbogen und überreicht ihr die  
Ehrenurkunde des Freistaates Bayern von der Baye-
rischen Staatsministerin für Familie, Arbeit und So-
ziales, Frau Kerstin Schreyer, bei einer Feierstunde. 

Landkreisweite Flursäuberungsaktion am 30.03.2019 
Helfer gesucht!

In diesem Jahr findet die Flursäuberungsaktion des Landkreises Miltenberg zum 19. 
Mal statt. Hierfür benötigen wir dringend Unterstützung. Welche Vereine, Schulklas-
sen oder auch Privatpersonen sind bereit, am

Samstag, den 30. März 2019, um 9.00 Uhr
mitzuhelfen, die Natur in unserem Gemeindegebiet von Abfallablagerungen zu befrei-
en, um so einen Beitrag zum Erhalt einer lebenswerten Umwelt zu leisten? Treffpunkt 
der Gemeinschaftsaktion ist am Feuerwehrhaus in der Vereinsstraße. Bitte Eimer, 
Handschuhe und – wenn vorhanden – Warnwesten mitbringen!
Bitte melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung Schneeberg, Bürgermeister 
Erich Kuhn, Tel. 09373/9739-50.

Sc
hn

ee
be

rg



Bayerischer Odenwald vom 26.3.2019 – Seite 24

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Mittwoch, den 03. April 2019
Mittwoch, den 24. April 2019

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wen-
den. 
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Kindergarten Regenbogen Schneeberg

Hallo, 
wir wissen ganz viel über´n Bulldog. Wir haben zwei Bulldogs. Wir auch. Da im Sand 
ist doch ein Bulldog drin! Der Traktor ist blau. Guck, so ist der Traktor: Der hat einen 
Schnabel und einen Mund. Und Füße. So ist das bei Lego. Mein Bruder hat schon viel 
von Lego.
Ich mach mal das Licht aus, dann kann ich besser überlegen. Die Feuerwehr hat auch 
einen Bulldog. Und die hat auch einen Krankenwagen. Auf meinem Pulli ist ein Feu-
erwehrauto. Löwe heißt Lion. Tiger. Zebra. Stinktier. Und noch ein Tier. Ein Stinktier 
nochmal. Und noch ein Faultier. Und ein Stinkuin. Pinguin heißt das. Stinkuin. Wenn 
wir groß sind, sind wir im Kindergarten. Känguru. So, jetzt marschieren wir wieder rein. 
Tschüs.
Matti und Valentin

Fundsachen in Schneeberg
Gegenstand	 Fundort
2 kleine Schlüssel am Ring	 Am Brunnen am Roseeck
Silberfarbene Herrenarmbanduhr	 Im Wiesental an der Bank
Silberfarbene Halskette	 In den Dorfwiesen beim Abbau des FG-Zeltes
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt wer-
den.

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
04.03.2019	 Frau Marianne Blatz, Zittenfelden 11
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Wir gratulieren in Schneeberg
Geburten – Wir gratulieren!
04.02.2019	 Alessia Dolores Klingenmeier
	 Eltern: Patrizia und Sven Klingenmeier, Im Mühlfräulein 14
18.02.2019	 Erna Maike Wolfstädter
	 Eltern: Claudia und David Wolfstädter, Ringstr. 16

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Gemeinderatsitzung in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 16. April 2019 um 19.00 Uhr in Weilbach, Rathaussaal
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 

Problemmüll
Weilbach:	 Samstag, 13. April  2019 von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr 	 Am Sportplatz

Schneeberg
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Weilbacher Regionalmarkt
Weilbacher Regionalmarkt 
– Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607

Öffnungszeiten: 
Montag:		 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:	 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:	 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:	 09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:		  09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:    	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Bäckerei Stich im Regionalmarkt
Öffnungszeiten:
Montag:		 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:	 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:	 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:  	 06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:		  06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:     	 06.00 Uhr - 12.00 Uhr 
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Amtliches Allgemein

                               

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Oden-
wald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Auf der Immobi-
lienseite der Odenwald-Allianz finden Sie Ihre Wunschimmobilie in Amorbach, Kirch-
zell, Laudenbach, Miltenberg, Rüdenau, Schneeberg und Weilbach!
Melden Sie bitte Ihre Angebote und Gesuche beim Allianzmanager Viktor Gaub, 
Schneeberger Straße 8, 63916 Amorbach, Tel.: 09373/209-40, E-Mail: viktor.gaub@
stadt-amorbach.de

Mietgesuche
-�	 Möbliertes Zimmer mit Küchenzeile/WC für unser junges und freundliches Mitar-	
	 beiterpaar in der Saison 01.05.-30.10.2019 gesucht, gerne Mainbullau. Fallschirm-	
	 sportclub Odenwald e.V., Tel.: 09373/200661.

- 	Suche 2 bis 3-Zi-ETW für Eigenbedarf, bin ruhige, sympathische Person
	 Handy: Tel.: 0151/10401480, E-Mail: magarite942000@gmail.com
Amorbach
-	 Familie sucht ruhige 4-Zimmer-Wohnung zur Miete in Amorbach. 
	 Ab 10 Uhr erreichbar unter Tel.: 0171/9235747.
- 	Junge, kleine Familie sucht 4-Zi-Whg. 
	 Ab 18 Uhr erreichbar unter Tel.: 09373/2065543

Mietangebote
Amorbach
-	 Laden/Büro in Stadtmitte, ca. 70 m², 250 € kalt, ab 01.04.2019 zu vermieten. 
	 Tel.: 09373/2877
- 	DG-Whg. in Stadtmitte, 70 m², für 1-2 Personen an ruhige Mieter/in ab 01.04.2019 	
	 zu vermieten. 3 Zi, kl. EBK, Bad/Dusche. KM 350 € + NK; 2 MM KT; keine Haus- 
	 tiere. Kontakt ab 18 Uhr: Tel.: 09373/1202
- 	DG-Whg., 2-Zi, TLB, Balkon, ruhige Lage, schöne Aussicht, an Einzelperson 
	 mittleren Alters zu vermieten. KM 340,00 € + NK + KT. Tel.: 09373/3725
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Schneeberg
- 	3-Zi-Wohnung, 85 m², Küche, Bad, gr. Balkon, Kellerabteil vorhanden.
		 Tel.: 0160/98533142
- 	EFH, ca. 160 m² Wfl, 5 Zi, EBK, Bad und Gäste-WC, BLK und Terrasse, Gge, SP 	

	und Garten/Freifläche, EFH am Sommerberg, gehobene Ausstattung: Holzboden, 	
	offene Holztreppe, Kachelofen, mit separater kl. ELW zu vermieten. Miete VS. 

		 Tel.: 0160/320 88 18
Kirchzell
-	 2-Zi-Whg., 52 m² Wfl in Ortsmitte, Wohnküche, Bad/WC, Kellerraum, Terrasse, ZH,  
	 zentrale Warmwasserversorgung; Miete VS. Tel.: 09373/3185 (nach 18:00 Uhr)
Weilbach
- 	Appartement, möbliert, 33 m², Parkettboden, geräumige Dusche und WC
	 Frei ab 01.04.2019, KM 220 € + NK 60 €, NR, Tel.: 0171-37 86 160
- 	2-Zi-Whg., 75 m², Küche mit EBK, Bad, Kellermitbenutzung, ab 01.04.2019 zu 	
	 vermieten KM 450 € + NK. Tel.: 09373/20 44 57 oder 0151/16 67 85 63

Kaufangebote
Schneeberg
- 	Voll erschlossenes Baugrundstück am Sommerberg, Bergstraße  zu verkaufen.
	 Grundstücksfläche 620 m². Kaufpreis VS. Tel.: 09373/4441 oder 			 
�	 0175/5982489
Weilbach
-	 Bauplatz, Josef-Martin-Kraus Straße zu verkaufen, Fläche 567 m²; 
	 Tel.: 0175/7794257
Kirchzell
-	 EFH mit Garage, Garten und Nebengebäude zu verkaufen. 
	 Kaufpreis VB. Tel.: 09373/7334
-	 EFH in Kirchzell zu verkaufen, 3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon sowie 
	 eine kleine Scheune. VB. 44.900 Euro. Tel.: 0157/84935414
Laudenbach:
-	 Bauplatz, Sommerbergstraße 17, zu verkaufen, 688 m², voll erschlossen, 
	 Kaufpreis nach Vereinbarung. Tel.: 0561/828226
-	 Bauplatz, Am Bocksberg 14, zu verkaufen, 550 m², voll erschlossen, 
	 Kaufpreisvorstellung 55.000 Euro. Tel.: 0162/4062709
-	 Bauplatz, Am Bocksberg 28, zu verkaufen, 1018 m², voll erschlossen, 
	 Kaufpreisvorstellung 130.000 Euro. Tel.: 09371/7928
-	 Bauplatz, Mühlweg 35 zu verkaufen, 631 m², voll erschlossen, Kaufpreis nach 
	 Vereinbarung, relativ flaches Gelände, Tel.: 09372/10444
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Kaufgesuche
Amorbach
- 	Familie sucht ruhige 4-Zimmer-Wohnung oder Haus zum Kauf in Amorbach
	 (auch sanierungs- oder renovierungsbedürftig).
	 Ab 10 Uhr erreichbar unter Tel.: 0171/9235747
Rüdenau
-	 Familie mit drei Kindern (7, 5 und 2 Jahre alt) und einem lieben Labrador sucht 
	 dringend ein Haus oder Bauplatz in Rüdenau (oder naher Umgebung).
	 Tel.: 09371-9114695 

„In jedem Alter gesünder“
Am 07.03.2019 wurde das Gesundheitsprojekt der Odenwald-Allianz „In jedem Al-
ter gesünder“ offiziell in das Förderprogramm „Gesunde Kommune“ der AOK Bayern 
aufgenommen. Vor dem Miltenberger Rathaus überreichte Frau Daniela Bergmann 
(Direktorin der AOK in Aschaffenburg) die Urkunde an die Mitglieder der Odenwald-
Allianz. Damit verbunden ist eine Förderung von knapp 60.000€.

Von links: Fr. Christine Becker (SalutoConsult), Hr. Sebastian Müller 
(WLH), Hr. Bgm. Helmut Demel (Miltenberg), Hr. Bgm. Peter Schmitt 
(Amorbach), Prof. Dr. Jürgen Zerth (WLH), Hr. Bgm. Udo Käsmann 
(Rüdenau), Hr. Viktor Gaub (Odenwald-Allianz), Fr. 2. Bgm. Susan-
ne Wörner (Kirchzell), Hr. Bgm. Bernd Klein (Laudenbach), Hr. Bgm. 
Bernhard Kern (Weilbach), Fr. Daniela Bergmann (AOK)

Als Teil der Handlungsstrate-
gie „Campus GO“ werden im 
Rahmen des Projektes die 
Angebote und Bedarfe im Be-
reich der Primärprävention 
beleuchtet und daraus Hand-
lungsempfehlungen abgelei-
tet. Die Primärprävention be-
zieht sich auf das Vorbeugen 
von Krankheiten und dreht 
sich somit z.B. um die The-
men Bewegung, Ernährung, 
Stress und Sucht.
Um ein klares Bild der aktu-
ellen Situation im Allianzge-
biet zu gewinnen, werden 
Daten aus Interviews, Work-
shops, Befragungen und 
Sekundärquellen herangezo-
gen. Die wissenschaftliche 
Begleitung übernimmt hierbei 
das Forschungsinstitut IDC 
der Wilhelm Löhe Hochschu-
le (WLH). Während des Pro-

jektverlaufs steht Frau Christine Becker von SalutoConsult beratend zur Seite.
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Campus GO - smarte Gesundheitsregion  
Bayerischer Odenwald

Bei einem Treffen der Bürgermeister Peter Schmitt, Helmut Demel und Bernhard Kern 
mit Dr. Markus Beier, Vorsitzender des Bayerischen Hausärzteverbandes, und Dr. 
Christian Pfeiffer, Vorsitzender des Bezirks Unterfranken des Bayerischen Hausärzte-
verbandes und regionaler Vorstandsbeauftragter der KVB, am 25. Januar in Würzburg 
hat die Odenwald-Allianz ihr Gesundheitskonzept „Campus GO“ und Strategie vorge-
stellt, um die ambulante hausärztliche Versorgung der Region attraktiv und zukunfts-
fest zu machen. Hier ist vorgesehen dass die drei Kommunen Amorbach, Miltenberg 
und Weilbach eine Genossenschaft gründen, die in der Region u.a. Hausarztpraxen 
übernehmen kann. 
Um zu klären wie die Haltung des Bayerischen Hausärzteverbandes und der KVB 
dazu ist und ob eine solche kommunale Genossenschaft auch ein Medizinisches Ver-
sorgungszentrum betreiben kann, hatte Peter Schmitt in seiner Funktion als Sprecher 
der Odenwald-Allianz den Termin in Würzburg vorbereitet. Vorangegangen waren 
zahlreiche Einzelgespräche, die Schmitt schon mit dem vorherigen Vorsitzenden des 
Bayerischen Hausärzteverbandes Dr. Dieter Geis geführt hatte und an die er mit Dr. 
Beier anknüpfen konnte. Erleichternd kam hinzu, dass Dr. Beier und Dr. Pfeiffer sich 
bereits intensiv mit dem Gesamtkonzept der Odenwald-Allianz, bekannt unter dem 
Titel „Campus GO – smarte Gesundheitsregion bayerischer Odenwald“, befasst 
hatten, für dessen Umsetzung und Management eine unternehmerische Rechtsform 
benötigt wird. Die Übernahme von Arztpraxen, die Anstellung von Ärztinnen und Ärzten 
sowie der Betrieb eines MVZ gehören unter den Oberbegriffen der Personal- und der 
Organisationsentwicklung zu den konstitutiven Bestandteilen von „Campus GO“. 
Der Bayerische Hausärzteverband und auch die Kassenärztliche Vereinigung Ba-
yerns haben angesichts der zu erwartenden hausärztlichen Versorgungssituation in 
den Mitgliedskommunen der Odenwald-Allianz die Pläne der Kommunen Amorbach, 
Miltenberg und Weilbach mit Interesse aufgenommen. Dr. Christian Pfeiffer von der 
KVB sagte dazu: „Grundsätzlich begrüßen wir es, wenn sich Kommunen, insbeson-
dere im ländlichen Raum, Gedanken über die Zukunft der ambulanten medizinischen 
Versorgung machen. Wenn dadurch in enger Abstimmung mit den bereits niederge-
lassenen Ärzten vor Ort nachhaltige Strukturen entstehen, die dabei helfen die Region 
auch für junge Ärzte attraktiv zu machen und damit einen Beitrag für die Sicherstel-
lung der medizinischen Versorgung leisten, ist dieses kommunale Engagement ein 
interessanter Ansatz.“
Grundsätzlich könne auch eine kommunale Genossenschaft ein Medizinisches Ver-
sorgungszentrum (MVZ) betreiben, erklärte Dr. Beier. Der Bayerische Hausärztever-
band und die KVB knüpfen ihre Zustimmung allerdings an Bedingungen, die aus Sicht 
der Bürgermeister durchaus nachvollziehbar und für die Region akzeptabel sind. Zu 
den Eckpunkten, die die Bürgermeister mit den Ärztevertretern diskutierten, gehört 
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demnach die Gemeinwohlverpflichtung als Satzungsinhalt der Genossenschaft. Da-
gegen müsste die Beteiligung von Genossenschaftsmitgliedern, die vorrangig Kapital-
interessen haben, klar und deutlich in der Satzung ausgeschlossen werden. „Aus der 
Perspektive des Bayerischen Hausärzteverbandes und der KVB ist es nachvollzieh-
bar, dass sie auch eine Gründungsbeteiligung sowie eine spätere Mitgliedschaft von 
privaten Klinikbetreibern nicht unterstützen“. 
Wesentliches Argument des Bayerischen Hausärzteverbandes ist dabei die Sorge, 
dass die niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen sonst nicht mehr die Freiheit 
hätten, ihre Patientinnen und Patienten in ein Krankenhaus ihrer Wahl einzuweisen. 
„Ein MVZ mit wesentlicher Beteiligung eines Krankenhauses fungiert erfahrungsge-
mäß als sogenannte „Portalpraxis“, die Patienten bevorzugt in die angrenzende Klinik 
überweist. Das wiederum schränkt die Wahlfreiheit der Patienten ein und stellt eine 
Verschlechterung der medizinischen Versorgung dar“, warnt Dr. Markus Beier, Vorsit-
zender des Bayerischen Hausärzteverbandes. Auf Grund von Erfahrungen und wis-
senschaftlichen Evaluierungen bestehender MVZ in Bayern und bundesweit empfeh-
len Bayerischer Hausärzteverband und KVB, dass ein MVZ nicht mehr als 10 Arztsitze 
übernehmen solle, um profitgetriebene Konzernstrukturen zu Lasten der Patienten zu 
vermeiden. Zudem sei auf ein gesundes Verhältnis von selbständigen und angestell-
ten Ärzten zu achten, um einerseits dem Arbeitsaufwand insbesondere in der hau-
särztlichen Versorgung gerecht zu werden, und um andererseits auch wirtschaftlich 
erfolgreich arbeiten zu können. 
Einigkeit bestand zwischen den Bürgermeistern, Dr. Beier und Dr. Pfeiffer darüber, 
dass vorrangig niedergelassene Ärztinnen und Ärzte Mitglied der Genossenschaft 
werden sollen, denn mittelfristiges Ziel des kommunalen Engagements in der Ge-
nossenschaft ist die Stärkung der Ärztinnen und Ärzte der Region. Die kommunalen 
Gründungsmitglieder verstehen ihr Engagement als eine Art „Hilfe zur Selbsthilfe“, 
d.h. die Ärzte der Region und die zu gewinnenden Nachwuchsärztinnen und -ärzte 
sollen durch die Genossenschaft verschiedenste Unterstützung bekommen, um nach 
und nach selbst in eine Führungsfunktion zu wechseln und die Kommunen in ihrer 
Funktion zu ersetzen. 
Noch offen ist, ob es sich bei der ärztlichen Kooperationsform ausschließlich um ein 
Medizinisches Versorgungszentrum („MVZ“) handeln soll oder ob nicht auch andere 
Formen sog. Berufsausübungsgemeinschaften („BAG“), z.B. Gemeinschaftspraxen 
oder Praxisgemeinschaften, oder aber eine Mischform von MVZ und BAG in Frage 
kommen. Entscheidend werden die Wünsche, Bedürfnisse, Möglichkeiten und Pläne 
der noch in der Region tätigen Hausärzte sein. Insbesondere in den Gesprächen, die 
im Hinblick auf das in Amorbach geplante Gesundheitszentrum geführt werden, wird 
erkennbar, dass es Ärzte gibt, die lieber heute als morgen ihre Arbeitszeit reduzieren 
oder auch in ein Angestelltenverhältnis wechseln wollen, während andere lieber selbst 
Ärztinnen oder Ärzte anstellen wollen, auch zur Weiterbildung. 
Die Bürgermeister würden es begrüßen, wenn die Odenwald-Allianz den Bayerischen 
Hausärzteverband zur weiteren Beratung der zu gründenden Genossenschaft und 
später als Mitglied in ihrem Beirat gewinnen könnte. Ganz sicher werden die Kom-
munen auf die Angebote des Bayerischen Hausärzteverbandes zur Ansprache und 
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Förderung von Nachwuchsärztinnen und -ärzten sowie zur Fort- und Weiterbildung 
zurückgreifen, auf die Dr. Beier sie ausdrücklich hingewiesen hat. 
An dem Gespräch in Würzburg haben auch Christine Becker (salutoconsult, Bad Kö-
nig, Koordinatorin diverser Projekte von „Campus GO“ und derzeit in Gesprächen mit 
Interessenten für das in Amorbach geplante Gesundheitszentrum) und die Rechts-
anwälte Hans-Joachim Schade und Dr. jur. Florian Hölzel von der Kanzlei Broglie, 
Schade und Partner, Wiesbaden, teilgenommen. 
Peter Schmitt
Sprecher der Odenwald-Allianz
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Kirchzell OT Buch: Schöne 2 Zi.-Wohnung, 74 qm + Terrasse, Bad 
und Abstellraum zu vermieten. KM 350 € + NK + 2MM Kaution.

Tel. 0157 - 53 39 49 23 ab 19.00 Uhr
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Freiwillige Feuerwehr Amorbach
Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren, am Samstag, den 13.04.2019 um 19.00 Uhr findet 
die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Amorbach statt, hierzu er-
geht herzliche Einladung an alle Mitglieder. 
Tagungsort:	 Lehrsaal im Feuerwehrgerätehaus
Kleidung:	 Dienstanzug für alle passiven und aktiven Mitglieder 
Tagesordnung:	
	 01.	 Begrüßung
	 02.	 Totengedenken
	 03.	 Verlesen und genehmigen des Protokolls 
		  der Jahreshauptversammlung vom Jahr 2018
	 04.	 Bericht des 1. Kommandanten
	 05.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
	 06.	 Berichte der Jugendwarte
	 07.	 Bericht der Kassierin
	 08.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
	 09.	 Wahl der Vorstandschaft
	 10.	 Ansprachen: - Kreisbrandinspektion - Bürgermeister - Feuerwehrreferent
	 11.	 Wünsche, Anträge und sonstiges
	 12.	 Vorausschau 2018/19
gez. Gerald Berberich	 Thorsten Fritz	 Peter Schmitt
1. Vorsitzender	 1. Kommandant	 1. Bürgermeister
PS: um 18.15 Uhr gemeinschaftliches Essen, anschließend gegen 19.00 Uhr Beginn 
der Jahreshauptversammlung

	

Freiwillige Feuerwehr Boxbrunn
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 

Boxbrunn am 19.03.2019
Im Jahr 2018 rückte die Freiwillige Feuerwehr Boxbrunn 7-mal aus und verrichtet ins-
gesamt 511 Einsatzstunden. So war die Feuerwehr beim Scheunen- und Stallbrand 
in Watterbach vor Ort. Beim Brand Jagdschloss Eulbach wurden die Fahrzeuge der 
Nachbarwehren mit Wasser befüllt. Auch bei den Bränden an der B47 wurde die Wehr, 
bis der Brandstifter gefasst wurde, auf Trapp gehalten. 
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Dank eines im Gemeindehaus eingebauten Notstromaggregates, konnte dies am 
23.09.2018 nach längerem Stromausfall, ab den Abendstunden bis in die Morgenstun-
den, in Einsatz gebrachte werden. Weiterhin nahm man 1 Technische Hilfeleistung 
und 1 Absicherung vor. Im Jahr 2018 wurden insgesamt 8 Übungen und ein Erste-
Hilfe-Kurs abgehalten. Darunter war eine Gemeinschaftsübung mit den Freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Amorbach, des Markt Weilbach, Markt Schneeberg und Markt 
Kirchzell. 
Als Brandobjekt galt es einen Waldbrand im Stadtwald Amorbach zu bekämpfen. Wie 
alljährlich nahm man bei der Flursäuberungsaktion am 24.03.2018 teil und wirkte 
beim Großen Zapfenstreich, anlässlich der Unterfränkischen Kulturtage vom 06.07. 
– 22.07.18, mit.  Das alljährliche Herbstfest wurde abgehalten und besserte die Ver-
einskasse auf. Bei der Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ erreichte Silas 
Meixner und Corinna Schork (beide aus Watterbach) die Stufe Bronze. Sarah Eckert, 
Florian Kemkemer (beide Boxbrunn) und Daniel Meixner (Watterbach) erreichten 
Gold/Blau und Thomas Röchner (Watterbach) die letzte Stufe Gold/Rot. Martin Linde-
mans nahm erfolgreich am Sanitäter Lehrgang teil. Sarah Eckert berichtete über die 
Arbeiten der Kinderfeuerwehr „Blaulichtkids“. 
Insgesamt wurden 8 Übungen abgehalten. Höhepunkt war das Mitmachen bei der 
Jahresabschlußübung mit den Erwachsenen. Auch bei der Flursäuberungsaktion und 
beim Maibaum aufstellen durfte der Nachwuchs nicht fehlen. Für dieses Jahr ist eine 
Besichtigung der Feuerwehr in Erbach angedacht. Mit der Jugendfeuerwehr Amor-
bach und Watterbach soll eine Gemeinschaftsübung stattfinden und die Teilnahme an 

der Jahresabschlußübung mit den Er-
wachsenen ist vorgesehen.  
Nach den Berichten der Schriftführerin 
Inge Kemkemer und des Kassiers Mar-
kus Farrenkopf sowie der Kassenprüfer 
Gundula Bitzan und Susanne Linde-
mans nahm der 1. Kommandant Jens 
Lindemans folgende Ehrungen vor: 
Für 10 Jahre aktiven Dienst konnten 
Nicole Breunig, Sabine Eckert, Florian 
Kemkemer sowie Lena Seifert geehrt 
werden. Martin Lindemans wurde für 25 
Jahre, Konrad Eckert für 30 Jahre und 
Klaus Kemkemer für 40 Jahre geehrt. 

Bürgermeister Peter Schmitt, Kreisbrandmeister Frank Schäfer, der 1. Kommandant 
der Feuerwehr Amorbach Thorsten Fritz sowie der Referent für das Feuerwehrwesen  
Stephan Schüller bedankten sich bei der Wehr für Ihre Einsätze und den Aktivitäten. 
Gratulierten den Jubilaren zu Ihren Ehrungen und wünschten der Wehr weiterhin 
gutes Gelingen. 
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Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
Wanderkreis
Dienstag, 2. April, 13.30 Uhr  
Wanderung am Großheubacher Busigberg

Treffpunkt: 	 Luna Parkplatz am Main, Großheubach  
Einkehr: 	 „Bretzel“, Großheubach
Auskunft: 	 Renate Kemmann, Miltenberg, Tel. 09371/67915

70 Jahre Amorbacher Abteikonzerte 
in der Fürstlichen Abteikirche jeweils um 16 Uhr

Ostermontag, 22. April 2019
70 Jahre Amorbacher Abteikonzerte
LEUCHTEND & SAKRAL 
Sopran, Harfe & Orgel in der Abteikirche Amorbach
Im Rahmen des 70-jährigen Jubiläums der beliebten Kon-
zertreihe „Amorbacher Abteikonzerte“ in der Fürstlichen Ab-
teikirche werden zum Ostermontag zwei außergewöhnliche 
Künstler präsentiert. 

Mit Winfried Bönig ist es Till Fabian Weser, dem künstlerischen Leiter der Konzertrei
he, gelungen, den Domorganisten des Kölner Doms nach Amor-
bach einzuladen. Ihm als kongeniale musikalische Partnerin zur 
Seite gestellt, wird die junge Sopranistin 
Victoria Kunze nicht nur brillante Arien der 
barocken und klassischen Kirchenmusikli-
teratur zum Besten geben, sondern zudem 
auf der Harfe zu hören und singend zu erle-
ben sein.
Das für dieses Konzert unter dem Motto 
LEUCHTEND & SAKRAL zusammenge-

stellte Programm vereint ein Bouquet an Preziosen der Ge-
sangs- und Orgelkunst. 
Ob Arie oder Sinfonia aus einer Kantate von Johann Sebastian Bach, beide erklingen 
neben Auszügen aus der berühmten Motette Exultate Jubilate von Wolfgang Ama-
deus Mozart. Dazwischen Meisterwerke wie die Arie „Flammende Rose, Zierde der 
Erden“ von Georg Friedrich Händel oder die „Fanfare“ des belgischen Komponisten 
Nicolas Jacques Lemmens für Orgel Solo sowie das Adagio aus BWV 564. 
Leuchtender Höhe- und Schlusspunkt bildet die Arie „Vorrei spiegarvi oh dio“ von 
Wolfgang Amadeus Mozart.
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Den Termin am Ostermontag, 22. April 2019 um 16 Uhr dürfen sich Musikbegeisterte 
und Liebhaber von berührendem Sopran und leuchtender Orgel nicht entgehen lassen.
10. Juni 2019 – Pfingstmontag
Aetherisch & Irdisch
Flöte & Orgel
Daniela Koch (Bamberg) - Flöte                    	
Michael Schöch (Innsbruck) - Orgel
Werke von Bach, Reger, Vierne u.a.
1. Dezember 2019 – 1. Advent
ADVENTSKONZERT
Die Stimme erklingt
Kammerchor Sonat Vox
(ehem. Sänger des Windsbacher Knabenchors)               	
Till F. Weser (Bamberg) – Trompete & Flügelhorn
Bernadetta Šuňavská (München) - Orgel
Werke von Bach, Händel, Bairstow u.a.
1. Januar 2020 – Neujahr
FESTLICHES NEUJAHRSKONZERT
Trompetenensemble
der Bamberger Symphoniker
Lutz Randow - Leitung                    	
Domorganist Prof. Markus Willinger - Orgel
Werke von Bach, Vejvanovský, Biber u.a.
Kartenvorverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, Tel. 
09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@tourismus-odenwald.de 
Online: www.fuerst-leiningen.de 
Veranstalter: Fürstlich Leiningensche Verwaltung – VBG, Marktplatz 12, 63916 
Amorbach

Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten:		  Mit Fair Trade Produkten!
Dienstag:	 10:00 Uhr – 11:00 Uhr  	 	
Mittwoch:	 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstag:	 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Sonntag:	 10:45 Uhr – 11:45 Uhr
Liebe Leserin, lieber Leser,

Sie suchen ein Buch, das nicht in unserem Bestand zu finden ist? Kein Problem, neh-
men Sie unseren Service in Anspruch. Wir sind einer Fernleihe-Bibliothek angeschlos-
sen und können Ihr Wunschbuch für Sie bestellen. Wenn Sie Ihre E-Mail-Adresse bei 
uns hinterlassen, werden Sie vom Eintreffen des Mediums verständigt.    
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Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg
Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de
www.fecher-haustechnik.de

InnovatIve technologIen und effIzIente Konzepte

zuKunftsorIentIerte
gebäudetechnIK

Gas-Wasser-Installation

Innovative Heiztechnik

Regenerative Energien

Traumbäder

Wartung und Service

Wohnraumlüftung

Hydraulischer Ableich
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Löhrstraße 3 • 63916 Amorbach
Tel. 0 93 73 - 22 33 • Fax 0 93 73 - 90 21 01
Mobil 01 71 - 5 73 52 82 
E-Mail sozialstation-pflegedaheim@email.dewww.marion-klingenmeier-pflegedaheim.de

Zu Hause in guten Händen  ...wir bieten Demenzbetreuung in häuslicher Umgebung.

- Grund- und Behandlungspflege
- Verhinderungspflege
- Hilfe bei Einstufung durch den MDK
- Beratung und indiv. Schulungen
- Sicherheitsbesuch

- Pflegekurse in häusl. Umgebung
- SGB XI § 37.3 Pflegenachweis 
  (viertel- und halbjährlich)
- private Serviceleistungen
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Shin Dojo - Aikidoschule
Kampfkunst OHNE Aggression
Anders als von vielen Menschen 
fälschlicherweise in die falsche 
Schublade gesteckt, sind Menschen 
die sich in BUDO üben, wie z. B. Ai-
kido, nicht aggressiv und üben nicht 

um Andere zu verprügeln. Im Gegenteil. Diese 
Menschen lehnen Gewalt an sich ab und Üben um 
das Erlernte nicht benutzen zu müssen und es tat-
sächlich nur im äußersten Notfall tun zu müssen. Aikido ist eine rein defensive jap. 
Kampfkunst. Es gibt keine Wettkämpfe. Es ist eine reine Verteidigungskunst die mit 
der Angriffsenergie eines Widersachers arbeitet. Daher ist jede und jeder für Aiki-
do „geeignet“, ganz unabhängig von Alter, Körpergröße, momentanem Gewicht oder 
aktuellem Fitnessgrad. Ein großer Zusammenhang besteht auch aus dem gleichbe-
rechtigten Taijutsu (= waffenlose Körpertechniken oder das Abwehren von bewaff-
neten Angreifern mit bloßen Händen) und Bukiwaza (= Waffentechniken mit Bokken/ 
Schwert u. Jo/Stock) welches nahtlos ineinander übergreift. Die ethischen Grundsätze 
des Aikido werden ebenfalls unter deren Einsatz vermittelt. 3x Probetraining ist ko-
stenfrei! Es ist nie „zu spät“ anzufangen! 
Wir unterrichten Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche u. Erwachsene. 
Anmelden unter: info@shindojo.de, Tel. 0170/ 80 70 656 (SMS od. whatsapp). 
Weitere Info´s: www.shindojo.de

Karatekas Amorbach
Erfolgreicher Jahresauftakt für Karatekas 
Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften in Ebern 
haben sich die Karatekas 
vom TV Trennfurt für die 
Bayerischen Meisterschaf-

ten in Waldkraiburg die am 23./24.02. ausgetragen wur-
den, qualifiziert.
Anna Stößel ging in der Kategorie Jugend an den Start. 
Unter 20 Starterinnen in Ihrer Altersklasse setzte sich 
Anna gegen ihre Konkurrentinnen in den ersten drei Run-
den durch und sicherte sich mit stark präsentierten Katas 
den 3. Platz.
Julia Grasmann belegte in der Kategorie U21 unter 8 
Starterinnen den 2. Platz. Ebenso war sie in der Lei-
stungsklasse der Damen mit 25 Starterinnen erfolgreich. 
Sie konnte sich in vier Runden durchsetzen und belegte den 3. Platz.
Wie in den vergangenen Jahren sind diese Erfolge ein toller Jahresauftakt für die 
Kämpfer vom TV Trennfurt unter Leitung von Claudia Werner und Felicitas Sendatzki.
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Tennisclub Grün-Weiß Amorbach
Generalversammlung beim Tennisclub Grün-Weiß Amorbach
Am Donnerstag, 21. Februar 2019, fand die diesjährige Generalversammlung des 
Tennisclubs Grün-Weiß Amorbach mit Neuwahlen statt. 1. Vorsitzende Heidi Jach 
durfte 11 Mitglieder begrüßen und informierte die Anwesenden in ihrem Jahresbe-
richt über die Platzinstandsetzung im Frühjahr durch eine Firma sowie den Tausch 
des Frostwächters, um sodann auf die geleisteten Arbeitsstunden zu kommen. So 
wurde in knapp 100 Stunden geputzt, Rasen gemäht, Büsche geschnitten und Plät-
ze gepflegt. Neben hilfsbereiten Mitgliedern dankte Heidi Jach auch besonders den 
Familien Throm und Scholl, welche dem Tennisverein im vergangenen Jahr wichtige 
Arbeiten abgenommen hatten. Ein Sommerfest sowie die Herbstwanderung trugen 
dazu bei, dass sich Mitglieder sowie deren Familien auch abseits des Tennisplatzes 
besser kennenlernen konnten. Berechtigte Hoffnung, dass die Plätze wieder mehr 
bespielt werden, setze der Verein lt. Heidi Jach in die kommende Medenrunde, an der 
10 Kinder des TC Grün-Weiß Amorbach, in Spielgemeinschaft mit dem TC Kirchzell, 
teilnehmen werden. Auch ein Sommerfest werde für 2019 wieder geplant. 
In seinem Kassenbericht klärte Marco Leher die Mitglieder über die erneute Vermö-
gensminderung auf, zu der es im vergangenen Jahr durch außerordentliche Ausga-
ben gekommen war. Man dankte Gerhard Wolz, welcher dem Verein jahrelang als 
Kassenprüfer zur Verfügung gestanden hatte.
Bei den im Anschluss durchgeführten Neuwahlen wurde Heidi Jach für weitere zwei 
Jahre zur 1. Vorsitzenden gewählt und Adolf Zerr als 2. Vorsitzender, Marco Leher 
als Kassier sowie Stefanie Schelmbauer als Schriftführerin ebenfalls in ihren Ämtern 
bestätigt. Zur großen Freude der Anwesenden stellte sich Stefan Deinhardt als Sport-
wart zur Verfügung und wurde von den Anwesenden einstimmig gewählt. Die Beisitzer 
Elmar Miltenberger sowie Thomas Eck runden die Vorstandschaft ab.
Sabine Seidl sowie Thomas Purucker erklärten sich bereit, künftig das Amt des Kassen-
prüfers gemeinsam zu übernehmen und wurden ebenfalls ohne Gegenstimme gewählt. 
Nachdem die Sitzung geschlossen war, wurde auf die Zukunft des Vereines angestoßen.
					   

Förderverein des TSV Amorbach
Mitgliederversammlung
Der Förderverein des TSV Amorbach lädt zu seiner Mitgliederversammlung am Freitag, 
den 29. März 2019 um 19.00 Uhr im TSV-Clubheim an der Boxbrunner Str. 28 ein.
Tagesordnung:
	 1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
	 2. Bericht des Kassiers
	 3. Bericht der Kassenprüfer
	 4. Entlastung der Vorstandschaft
	 5. Wünsche und Anträge
Anträge an die Mitgliederversammlung sind beim 1. Vorsitzenden Herrn Dr. Hans Möl-
ler einzureichen.	
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Ihre Häckerwirtschaften 
auf einen Blick

Ab sofort lesen Sie hier, wann und wo Sie  
mit Freunden regionale Schoppen und  
leckeres Essen genießen können.NEU

Zum Wohl!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jetzt hier Ihren Häckertermin bekanntgeben!
Einfach anrufen: HANSEN|WERBUNG Tel.: 0 93 71 / 44 07

Klingenberg
29.03. bis 14.04.2019

Im Haus des Weinbau- u. Heimatmuseum
Wilhelmstraße 13 a

Info: Edeltraud Schuster 
Tel. 0 93 72 / 9 48 23 89

www.gutsausschank-klingenberg.de
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TSV Amorbach – Abt. Volleyball
Liebe Volleyballer,
am 18. Mai 2019 findet in der Parzival-Halle die 24. Amorbacher 
Volleyball-Stadtmeisterschaft statt. 
Teilnehmen können alle Vereine, Gruppierungen, Firmen aus 
Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach. In jedem Team 
müssen mindestens 2 Damen mitspielen. Spieler aus dem Run-

denspielbetrieb (Aktive) sind nicht zugelassen. Das Teilnehmerfeld ist auf 18 Teams 
beschränkt. Die Startgebühr beträgt 30 € und ist nach der Anmeldung zu überweisen. 
Jugendteams zahlen keine Startgebühr.
Anmeldeschluss ist am 30. April 2019.
Alle weiteren wichtigen Informationen erhaltet ihr mit der Anmeldebestätigung.
Anmeldung mit Angabe des Teamnamens und Ansprechpartner bei Ingo Nortmann:
ingo@volleyball-in-amorbach.de | Tel. 0175 2027407 | www.volleyball-in-amorbach.de
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Wir übernehmen keinerlei Haftung für Schä-
den jeglicher Art. Des Weiteren ist die Hallenordnung zu beachten.	

Haus der Kinder
Schnipp, Schnapp, Krawatte ab…. Faschingsgaudi im 
Haus der Kinder
Jollau – an Fasching ist bei uns im Kindergarten was los. Die 
komplette Woche vor Fasching haben wir gefeiert, geschminkt, 

getanzt, gelacht und eine riesige Gaudi gemacht. 
Ein besonderer Höhepunkt war wie jedes Jahr das 
Event: „Schnipp, Schnapp Krawatte ab“ an Weiberfa-
sching. Dieses Jahr besuchte uns der „mutige“ Elferrat 
Sebastian Höh und spielte mit der Hexe mit der grünen 
Nase und dem Frosch spontan ein kleines Theaterstück.  
Weder Schneckentee noch Spinnenbeine wollte er pro-
bieren. Keine Kröte küssen oder Spinne streicheln. Zur 
Strafe, für die nicht bestandene Mutprobe, wurde dem 
Elferrat, von der Hexe mit der grünen Nase, die Krawatte 
abgeschnitten. 
Ein riesiger Spaß für Klein und Groß am Weiberfa-
schingstag! Danke an Sebastian Höh und Danke an alle  
fleißigen Helfer, die uns in der Faschingswoche unter-
stützt haben. 

Das Team vom Haus der Kinder 
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Schützenverein Amorbach 1839 e.V.
Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,
Sie sind herzlich zu unserer diesjährigen, ordentlichen Mitgliederversammlung am 
13.04.2019 um 19:30 Uhr im Schützenhaus Amorbach eingeladen.
Als Tagesordnung ist vorgesehen:
	 1. 	 Begrüßung
	 2. 	 Feststellung der Tagesordnung
	 3. 	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
		  a) des Sportleiters
		  b) des Jugendsportleiters
		  c) des Bogensportleiters
		  d) des 1. Schützenmeisters
		  e) des Kassiers
	 4. 	 Bericht der Kassenprüfer
	 5. 	 Anträge
	 6. 	 Jahresplanung/Vorschau auf Vereinsaktivitäten
	 7. 	 Verschiedenes
Ergänzende Anträge oder Anregungen bitten wir fristgerecht beim Vorstand einzureichen.
Andreas Aniolek, Schriftführer

Einladung des Schützenvereins Amorbach 1839 e.V.
Ab dem 04. Mai 2019 findet jeden 1. Samstag im Monat ein offenes Training für alle 
Interessierten des Schießsports im Schützenhaus Amorbach statt.
Zeit: 		  14.00 Uhr bis 16:00 Uhr
Ort: 		  Schützenverein Amorbach, Im Langen Tal 2
Disziplinen: 		  Luftgewehr/Luftpistole (ab 12 Jahre)
                     		  Bogenschießen (ab 12 Jahre)
                     		  KK-Pistole 25 Meter Entfernung (ab 18 Jahre)
Wichtig zu wissen: Die Schießsport betreibenden Vereine sind keine Organisation 
von Ballermännern, die nur sinnlos in der Gegend herumschießen, sondern eine Ver-
einigung von Menschen jeden Alters, die hohen sportlichen Ansprüchen gerecht wer-
den. Die Hauptsache ist vor allem anderen: 
Es macht richtig Spaß!
Ein optimaler Einstieg in den Schießsport ist meist der Beginn 
einer lebenslangen Faszination, die einen nie wieder loslässt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und auf rege Teilnahme an unserem offenen Trai-
ning, bei dem wir gerne Eure Fragen beantworten und Euch die ersten Schritte im 
Schießsport beibringen.
Mit sportlichen Grüßen 
Der Vorstand des Schützenverein Amorbach 1839 e.V.
Andreas Aniolek, Schriftführer
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Rad- und Rollsportverein Amorbach
Internationaler Sonnenstuhl-Weinpokal 2019
Gelungener Saisonauftakt 
Auch unsere Pause ist einmal vorbei. Gestärkt und mit neuen 
Übungen im Gepäck fuhren wir 
am Samstag den 9.3. nach Rand-

ersacker zum Sonnenstuhl-Weinpokal. Auf zwei 
Wettkampfflächen ging es um 10 Uhr los. Als Erste 
war Vyvy dran. Sie starte an Position 8 und kämpfte 
sich mit ihrem Programm und ihrer Sicherheit auf 
dem Rad vor auf Platz 4.! Vu Phi startete mit groß-
em Vorsprung vor seinen Konkurrenten in U15 und 
verteidigte seinen ersten Platz. Steven durfte erst 
nach der Mittagspause zeigen was er Neues kann! 
Er belegte Platz 2. in der Riege U13. 
Alle drei sicherten sich somit die ersten Punkte der Bayercup-Serie 2019. So darf die 
Saison weitergehen! Im Anschluß an den Wettkampf findet immer ein Lehrgang statt, 
an dem viele Sportler der Soli teilnehmen und sich gegenseitig beim Lernen und Ver-
feinern neuer Übungen fehlen.

Musikverein Reichartshausen-Neudorf

Einladung zur Generalversammlung

Am Samstag, 13.04.2019 um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Reichartshausen
Tagesordnungspunkte:
	 1. 	 Musikalische Eröffnung durch die Musikkapelle Reichartshausen-Neudorf
	 2. 	 Begrüßung und Totengedenken
	 3. 	 Bericht der Vorsitzenden
	 4. 	 Bericht des Dirigenten
	 5. 	 Protokollbericht
	 6. 	 Kassenbericht
	 7. 	 Entlastung der Vorstandschaft
	 8. 	 Neuwahlen
	 9. 	 Ausblick 2019
	 10. 	 Wünsche und Anträge
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Heimat- und Geschichtsverein Amorbach
Einladung zum Grenzgang
An die Bevölkerung ergeht herzliche Einladung zur Grenzbegehung am Sonntag, 
den 31. März 2019. Gemeinsam mit den Amorbacher Feldgeschworenen werden ent-
lang historischer Grenzsteine Teile der Gemarkungsgrenze zwischen Reichartshau-
sen und Gottersdorf begangen.
In dem ca. zweistündigen Rundgang wird uns auch Geopark-Vorortbegleiter Ralf Zang 
aus Gottersdorf Interessantes über Landschaft, Geschichten und Sagen erzählen.
Treffpunkt: 14.00 Uhr an der Parzival-Mittelschule in Amorbach zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften. Bitte an festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung denken.
Auf eine rege Teilnahme freuen sich der Heimat- und Geschichtsverein Amorbach und 
die Amorbacher Feldgeschworenen.

 

Landfrauen-Lehrfahrt 
Landfrauen-Lehrfahrt mit dem Bayerischen Bauernverband
am 10. und 15. Mai 2019
Die Lehrfahrt führt nach Uffenheim und Rothenburg ob der Tauber.
Es gibt noch freie Plätze!
Wir besuchen die Currlin – Orchideen-Gärtnerei. Nach dem Mittagessen wird die Leyk - 
Keramik-Manufaktur besucht mit einer Führung im betriebseigenen Lotos-Garten. 
Anschließend können die Teilnehmer Rothenburg ob der Tauber auf eigene Faust 
erkunden.
Anmeldung bitte bei Frau Edeltraut Adelmann, Tel. 09373/3360 mit Zahlung des Fahr-
preises von 30,- €. 
Genaue Fahrzeiten werden noch mitgeteilt.
Am 10. Mai 2019 fahren die Gemeinden Reichartshausen, Neudorf, Kirchzell, Breiten-
buch, Buch, Ottorfszell, Preunschen, Watterbach, Weckbach, Gönz.
Am 15. Mai 2019 fährt Amorbach, Beuchen, Boxbrunn, Schneeberg, Hambrunn, Zit-
tenfelden.
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger!
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hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Fenster
Qualität aus eigener Fertigung
Geprüft nach nach DIN EN 1627 bzw. DIN V ENV 1627
Gelistet im Herstellerverzeichnis des Bayerischen Landeskriminalamtes

FACHPARTNER

Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf
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CC Amorbach
Riesensause beim Amorbacher Kinderfasching
Der Amorbacher Kinderfasching des CCA am Rosenmontag hatte in diesem Jahr ein 
ganz neues Format. Zum Auftakt zogen die Kinder mit ihren Eltern und allerlei Instru-
menten in einem überwältigenden Krachmacherumzug vom Amtsgarten zum Pfarr-
heim. Die Vorfreude auf den Kinderfasching war dabei nicht zu überhören. 
Im Nu wurde der große Saal gestürmt und war innerhalb weniger Minuten zum Bers-
ten gefüllt. Der Kinderwagenparkplatz vor dem Pfarrheim reichte kaum aus. Im Party-
saal warteten eine Kinderschminkecke und etliche Spielstationen, wie z. B. eine Mon-
sterwand, das große Lollibrett oder Klappköpfe, die mit Bällen umgeworfen werden 
wollten. Vor jeder Station bildeten sich lange Schlangen, die Schminkecke wurde re-
gelrecht überrannt. Wer alle Spiele absolviert hatte, konnte seinen Ideen in der 

Fotobox freien Lauf lassen und mög-
lichst lustige Bilder produzieren. 
Dank der Unterstützung von Spon-
soren gab es großartige Preise zu 
gewinnen. 
Ein herzliches Dankeschön geht 
hierfür an die Sponsoren: Café 
Schloßmühle, Planungsbüro 
Schwab, Clean Service, Gaststätte 
Brauerei Etzel, Metzgerei Hauck, 
Bäckerei Sternheimer, Buchhand-
lung Rohmann, City Pizza Kebap 

Haus, Löwen Apotheke, Nibelungenapotheke, Gaststätte Korfu und Spielwaren Heg-
mann!
Die Kinder- und die Jugendgarde des CCA begeisterten das Publikum mit ihren 
Schautänzen. Die Trainer Denise und Mik vom TSV bereicherten das Programm mit 
weiteren Auftritten ihrer Tanz- und Sportgruppen. Das kam bei Groß und Klein prima 
an. Alle auftretenden Künstler wurden mit Kinderfaschingsorden ausgezeichnet.
Nach dem großen Luftballonstechen wurde der Kinderfasching von einer Jugenddisco 
abgelöst. Partymusik und eine alkoholfreie Cocktailbar luden zum Feiern ein. Hier war 
der Zulauf allerdings noch verhalten.
Insgesamt war die Veranstaltung ein großer Erfolg und wurde hervorragend ange-
nommen. Nach dem diesjährigen Debut wird das Orgateam um Tanja Schmitt-Klapper 
und Sebastian Höh die Erfahrungen auswerten, um die Qualität der Veranstaltung für 
das nächste Jahr nochmals zu steigern, damit die Amorbacher Kinder auch weiterhin 
einen großartigen Kinderfasching genießen können.
Liebes Orgateam, herzlichen Dank für diese fantastische Party!
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Freiwillige Feuerwehr Kirchzell
Generalversammlung Freiwillige Feuerwehr Kirchzell
Bei der Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kirchzell am 8. März im 
„Gasthaus Zum Hirschen“ ging Kommandant Frank Schäfer in seinem Bericht auf den 
aktuellen Ausbildungsstand der 49 aktiven Mitglieder ein. Neben 1 Verbandsführer 
sind 3 Zugführer, 9 Gruppenführer, 20 Maschinisten, 30 Atemschutzgeräteträger und 
12 Personen zum Truppführer ausgebildet. 22 Aktive haben einen Motorsägenlehr-
gang und 7 haben das Basismodul abgeschlossen und befinden sich in der Endphase 
der MTA. Der Kommandant bedankte sich besonders bei Jugendwart Patrick Walter 
und seinen Helfern recht herzlich für die Ausbildung der 22 Kinder und Jugendlichen 
in der Jugendfeuerwehr und die Vorbereitung für die erfolgreiche Teilnahme an der 
baden-württembergischen Leistungsprüfung auf dem Airfield in Heidelberg. Unter den 
18 abgehaltenen Übungen hob Frank Schäfer die Großübung in Preunschen und die 
THL-Übungen in Breitenbuch und Watterbach hervor.
In einem mit 54 Einsätzen ereignisreichem Jahr wurden insgesamt 1745 Einsatzstunden 
geleistet. Die Einsätze untergliederten sich in 12 Brandeinsätze, 26 THL-Einsätze, 14 
Sicherheitswachen und 2 sonstige Tätigkeiten. In der Gesamtgemeinde Kirchzell wur-
den etwas mehr als 3000 Einsatz-Stunden geleistet. Die hohe Zahl hing mit den Groß-
einsätzen nach Unwetter in Ottorfszell, dem Scheunenbrand in Watterbach und denen 
durch einen Zündler verursachte Waldbrände in Amorbach zusammen. Durch die Viel-
zahl der Einsätze musste auch bei der Materialbeschaffung erheblich nachgebessert 
werden. Gerade nach den Watterbacher Brandeinsetzen wurde einiges Schlauchmate-
rial ersetzt. Der Kommandant teilte der Versammlung noch mit, dass die im Jahr 2018 
bestellten neuen Schutzanzüge nach Patentstreitigkeiten verzögert im April ausgeliefert 
werden sollen. Frank Schäfer dankte im Auftrag der Vorstandschaft des Carnevalclubs 
für die Hilfe und Unterstützung bei der Durchführung des Kreisumzugs.
Mirko Schäfer, Anna Steiniger und Xena Dreiseitel wurden per Handschlag durch 
Kommandant Frank Schäfer in den aktiven Dienst übernommen.
Schriftführer Thomas Kunz verlas das Jahresprotokoll 2018. Er berichtete unter an-
derem von der erfolgreichen Teilnahme am der Leistungsprüfung THL, der erneuten 
Ausrichtung des Herbstfestes und verwies auf des kommende Jubiläumsfest 145 Jah-
re Feuerwehr Kirchzell vom 17. bis 18. August 2019.
Jugendwart Patrick Walter berichtete der Versammlung von den ausgerichteten Ju-
gendwettspielen zum Jubiläum 40 Jahre Jugendfeuerwehr Kirchzell mit Gründung der 
Kinderfeuerwehr und der erfolgreichen Teilnahme am Wissenstest zum Thema Fahr-
zeugkunde.
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Kassier Stefan Röcklein informierte die Versammlung über die Kassenlage des Feuer-
wehrvereins. Kassenprüfer Christopher Breunig, der die Kasse mit Erich Frank geprüft 
hatte, bescheinigte ihm eine einwandfreie Kassenführung.
Bürgermeister Stefan Schwab überbrachte die Grüße seitens der Gemeinde. Er lobte 
den Ausbildungsstand der Wehr und dass die vielen schweren Einsätze gute gemei-
stert wurden. Er bat aber auch die Aktiven ihr hohes Level zu halten. Die Unterstüt-
zung der Gemeinde für die gute Arbeit sagte er weiterhin zu. Nachdem Patrick Walter 
die ausgefallenen Markttage angesprochen hatte informierte der Bürgermeister, dass 
der Frühjahrsmarkt nach der verzögerten Fertigstellung der Markthalle künftig wei-
terhin stattfinden solle. Statt des bisherigen Herbstmarktes sollte ein Ortsfest für alle 
Kirchzeller zu einem früheren Termin als dem bisherigen 2. Novemberwochenendes 
abgehalten werden. Stefan Schwab berichtete von der schwierigen Standortsuche für 
das künftige Gerätehaus. Leider seien Verhandlungen für einen Grundstückserwerb 
der ehemaligen Gärtnerei sowie auch der Omnibushalle gescheitert. Übereinstim-
mend mit Kommandant Frank Schäfer sind einsatztaktische Vorgaben und die Ein-
haltung der Hilfsfristen für die Standortsuche entscheidend. Deshalb soll durch eine 
Bauvoranfrage die baurechtliche Zulässigkeit eines Ausbaus des jetzigen Standorts 
unter Einbezug des Wasserwirtschaftsamtes stattfinden.

VdK-Stammtisch
VdK-Stammtisch am Dienstag, 09.04.2019 um 18.30 Uhr im Gasthaus „Zur Einkehr“ 
in Watterbach

Grundschule Kirchzell
Schwimmfix-Programm an der Grundschule Kirchzell
Das Konzept „Schwimmkids durch Schwimm-
fix“ soll Grundschulkindern ermöglichen, das 
Schwimmen in Kleingruppen zu erlernen. Im 
Winter 2019 startete bereits der 7. Schwimm-

kurs der Grundschule Kirchzell. Die Nichtschwimmer der 
zweiten Klasse gingen acht Wochen lang für zwei Schul-
stunden mit ihrer Lehrerin Frau Englert in das Schwimm-
bad in Schlossau. Dort erlernten sie auf spielerische Art 
und Weise nicht nur die Grundzüge des Brustschwimmens, 
sondern auch das Tauchen in die Tiefe sowie das Springen 
vom Beckenrand. Sogar das Flossenschwimmen wurde in 
den letzten Schwimmstunden erprobt. Die Motivation und 
der Ehrgeiz der Kinder wurde am Ende auch belohnt. Je-
des Kind erhielt eine Schwimmurkunde, ein Schwimmab-
zeichen und einen Wasserball. 
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Musikverein Kirchzell

Einladung zur Generalversammlung
Datum: 	 Freitag, 5.4.2019, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: 	Proberaum, Hauptstraße 21

Tagesordnung:
	 1. Begrüßung
	 2. Totengedenken
	 3. Berichte:
	 • Vorsitzende
	 • Schriftführer
	 • Dirigentin
	 • Kassier
	 • Kassenprüfer
	 4. Entlastung der Vorstandschaft
	 5. Wünsche und Anträge
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder. Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiches 
Erscheinen und das damit bekundete Interesse am Verein.
Anträge müssen spätestens drei Tage vor der Versammlung schriftlich (gerne per
E-Mail) bei der Vorstandschaft eingegangen sein.

OGV Kirchzell
Frühjahrsaktion Schulgarten – Baumschnittkurs – 2. Vorstandschaftssitzung
Am Samstag, den 16.03.19 hatte am örtlichen Schul-/Vereinsgarten von 09:00 bis 
12:00 Uhr wieder die gemeinsame Frühjahrsaktion vom OGV Obst- und Gartenbau

verein Kirchzell und der Grundschule Kirch-
zell unter der Leitung und aktiver Mitarbeit 
des ersten Vorsitzenden Gerhard Schäfer 
und von Rektorin Christiane Siegner stattge-
funden. Die Helfer/Innen des OGV haben 
den Schulgarten gemeinsam mit Ehrenmit-
glied Erika Hofner aufgearbeitet. Gegen 
10:30 Uhr konnten sich alle Helfer/Innen bei 
belegten Brötchen und Getränken stärken. 

Am Nachmittag fand ein Baumschnittkurs an den beiden Grundstücken der Familien  
Scheurich und Röcklein von 13:00 bis 16:00 Uhr unter der Leitung unseres Baum
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warts Frank Schäfer statt. Dieser konnte 
sein Fachwissen an die anwesenden Teil-
nehmer weitergeben. Unter den Teilnehmern 
konnte der erste Vorsitzende Gerhard Schä-
fer auch unseren Altbürgermeister Ludwig 
Scheurich, unseren Bürgermeister Stefan 
Schwab und unsere zweite Vorsitzende Irm-
gard Rippberger begrüßen. Im Verlaufe wur-
den Apfelbäume, Rosenstöcke, Weinreben, 

verschiedene Stauden und ein Gingko-Lebensbaum geschnitten. 
Am späten Nachmittag wurde dann noch die zweite Vorstandschaftssitzung zu den 
anstehenden Jahresterminen im Gasthaus Zum Hirschen in der Zeit von 16:00 bis 
17:30 Uhr durchgeführt. 
Stefan Mechler, Schriftführer.

OGV Kirchzell – Aufruf an Alle – 27.04.2019 Fäggserli fuggern für Jedermann/-
frau!!!
Frühlingsanfang, schönes Wetter und Alle treibt es wieder hinaus in die Gärten. Ent-
fernen von Winterschutz, Obstgehölze und Rosen neu pflanzen, Pflegeschnitte durch-
führen. Die sind die ersten Arbeiten die im Frühjahr anstehen. Bei wärmerer Witterung 
können auch neue Stauden gepflanzt, ältere geteilt und umgesetzt werden. Das för-
dert den Wuchs und die Blühwilligkeit. Steingarten aufräumen und Stauden teilen, 
diese Pflanzen gehören dann nicht auf den Schredderplatz, sondern das sind genau 
die Sachen die man für einen Pflanzenflohmarkt benötigt. Fäggserli fuggern = Ableger 
tauschen oder für kleines Geld einfach verkaufen und dazu eine kleine Geschichte 
über die Erfahrungen mit den Pflanzen erzählen. Das ist Flohmarkt. Eine zweite Chan-
ze zum Wiederverwerten, Weiterleben und nicht auf dem Schredderplatz zum Müll 
degradieren. Auch sollten diese nicht in die Biotonne wandern, sondern eine Freude 
für einen anderen Gartenfreund bereiten.
Das ist der Hintergrund und der eigentliche Sinn der Pflanzenflohmärkte! Aufruf an 
Alle - Alle machen mit. 4. Pflanzenflohmarkt Fäggserli fuggern am Samstag, den 
27. April 2019, ab 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr rund um den Marktplatz in Kirchzell. Ver-
kauf und Tausch von Jedermann/-frau an Jedermann/-frau. Es werden keine Standge-
bühren erhoben. Bitte Ableger von Kräutern, Blumen, Stauden, nicht mehr gebrauchte 
Gartengeräte und Kinderspielsachen, einfach anbieten und vor dem Müll retten. Auch 
die Schulkinder der Grundschule bieten wieder ihre selbstgezogenen Pflänzchen an. 
Kommen sie vorbei, informieren und unterhalten Sie sich. Jederzeit können Sie Fach-
fragen über alles rund um den Garten stellen. Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich auch gesorgt. Der Obst- und Gartenbauverein freut sich auf ganz viele Be-
sucher. Für eine gute Planung und das wir ausreichend Tische zur Verfügung stellen 
können, wäre ein Info vorab sehr hilfreich. 
Nähere Infos erhalten Sie unter folgenden Telefon-Nummern 09373/2518, 09373/8165, 
09373/99850, 09373-203801 oder 06152-86459. Alle Veranstaltungen des Obst- und 
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Gartenbauvereins sind immer für Jedermann/-frau, auch für Nichtmitglieder. 
Die Kontaktdaten zum OGV Kirchzell, Geschichte, Bilder und Veranstaltungen sind 
auf unserer Homepage einsehbar. https://ogv-kirchzell.jimdofree.com/ 
Gerhard Schäfer, Vorsitzender.

Obst- und Gartenbauverein Kirchzell – Achtung Änderung Jahresausflug!!!
Der Obst- und Gartenbauverein  Kirchzell fährt nicht wie ursprünglich im Jahrespro-
gramm angekündigt am 21.07.19 zur Bundesgartenschau nach Heilbronn. Einige 
regionale Busunternehmen bieten die Fahrt zur BUGA (inklusive Eintritt) zu einem 
Preis an, bei dem wir als OGV nicht mithalten können. Auf der kurzfristig einberufenen 
Vorstandschaftssitzung am 16.02.19 hatten wir nach langer Diskussion beschlossen, 
nicht nach Heilbronn zu fahren. Für manche Touristikunternehmen werden dort Rabat-
te gewährt, die dem Obst- und Gartenbauverein auch nach telefonischer Rückfrage 
vorenthalten bleiben. Für Interessierte an der BUGA Heilbronn empfehlen wir, sich bei 
den Busunternehmen direkt oder einem benachbarten OGV zu informieren. 
Der OGV Kirchzell fährt nun am Sonntag den 21.07.19 zum Luisenpark nach Mann-
heim. Dieser war ebenfalls schon 2-mal Veranstalter der Bundesgartenschau und bie-
tet eine riesige Vielfalt für Garteninteressierte. Der Tagesablauf ist wie folgt geplant: 
Die Abfahrt ist um 08:00 Uhr an der Kirche in Kirchzell. Gegen 09:30 Uhr werden wir 
am Bus-Parkplatz in Mannheim ein kostenfreies Frühstück einnehmen. Von 10:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr erfolgt die Besichtigung des Luisenpark. Es besteht hier die Möglichkeit, 
an einer fachkundigen Führung teilzunehmen. Um 15:15 Uhr starten wir  zum Bonsai-
zentrum nach Heidelberg. Hier werden wir nach einem Begrüßungsgetränk bei einer 
Führung mehr zur Europäischen Geschichte der kleinen Bäume erfahren. Zirka 16:45 
Uhr treten wir unsere Rückreise nach Mudau an, wo wir für 18:00 Uhr das Gasthaus 
zur Goldenen Olive zum Abendessen reserviert haben. Gestärkt fahren wir gegen 
20:00 Uhr wieder nach Kirchzell zurück. 
Alle Mitglieder des OGV Kirchzell erhalten in den nächsten Tagen noch ein Informati-
onsschreiben. Die Teilnahmegebühr für Nichtmitglieder beträgt 30,00 Euro. Mitglieder 
erhalten einen Aktionsrabatt von 5,00 Euro. Die Überweisungen erbitten wir auf das 
Konto IBAN DE67 5086 3513 0007 1314 10. Die Anmeldungen zum Jahresausflug 
sind ab sofort möglich bei Gertrud Scheurich Tel. 09373/2518 oder Stefan Me-
chler Tel. 09373/203801. Der Anmeldeschluss wurde einstimmig auf Sonntag den 
12.05.2019 festgesetzt. Die Vergabe der Sitzplätze erfolgt nach der Reihenfolge der 
Anmeldungen. 
Die Kontaktdaten zum OGV Obst- und Gartenbauverein Kirchzell, Geschichte, Bilder 
und Veranstaltungen sind auf unserer Homepage https://ogv-kirchzell.jimdofree.com/ 
einsehbar. 
Stefan Mechler, Schriftführer
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Tennisclub Kirchzell 1982 e.V.

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung 2019

Liebe Mitglieder,
am Freitag, den 12. April 2019 um 20:00 Uhr findet im Clubheim an der Watter-
bacher Straße die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Hierzu laden wir alle 
Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung: 
	 1. 	 Begrüßung und Anwesenheitsliste
	 2. 	 Bericht des 1. Vorsitzender
	 3. 	 Bericht des Schriftführers
	 4. 	 Bericht des Sportwartes
	 5. 	 Bericht des Kassiers
	 6. 	 Bericht der Kassenprüfer
	 7.	 Entlastung der Kassier / Vorstandschaft 
	 8. 	 Ehrungen
	 9. 	 Grußworte
	 10. 	 Wünsche, Anträge und Vorschau auf 2019
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder
Wünsche und Anträge sind bis spätestens Freitag, den 05.04.2019, schriftlich beim  
1. Vorstand, Herrn Christian Demel, Forsthausenstr. 68, 63931 Kirchzell, einzureichen.
Mit sportlichem Gruß
Christian Demel
1. Vorsitzender

K
irchzell

Jeden Samstag und Sonntag ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen 
sowie die Speisen aus unserer kleinen Speisekarte.
Jeden Sonntag Weißwurstfrühschoppen ab 10 Uhr.
Unser Hallenbad ist ab 01. April 2019 wieder geöffnet.

Am Campingplatz 1 · 63931 Kirchzell · Tel. 09373 566 · info@campingpark-kirchzell.de

vorläufige Öffnungszeiten:
Freitag: 17 - 24 Uhr
Samstag: 14 - 24 Uhr
Sonntag: 10 - 18 Uhr 
oder nach Vereinbarung!
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Schützenverein Schneeberg
Einladung!
Wir laden alle örtlichen Vereine, Gruppen, Fan-Clubs u. ä. recht herzlich 

zum diesjährigen, traditionellen Vereine- und Gruppenschießen vom 08. April bis 
14. April 2019 in der Schießanlage ein. 
Eine Mannschaft besteht aus vier Personen. Das Mindestalter für die Teilnahme be-
trägt 12 Jahre. Teilnehmer, die mehreren Vereinen angehören, können bei jedem Ver-
ein  gemeldet werden. Aktive Sportschützen sind von der Teilnahme natürlich ausge-
schlossen.
Startgeld: 
Das Startgeld für die erste  Serie  jeder  Mannschaft beträgt      	 8,00 €
Der Nachkauf jedes Einzelschützen kostet   			   2,00 € 
Der Nachkauf ist unbegrenzt möglich, ja, sogar erwünscht!
Sieger – Preise:
Es wird auch wieder ein Bürgerschützenkönig ausgeschossen und die besten Mann-
schaften und Einzelschützen erhalten einen Preis. Außerdem winkt den drei Vereinen 
mit der größten Beteiligung an kompletten Mannschaften je 1 Preis.
Schießzeiten:	
Montag bis Freitag        	 von 	 20.00 Uhr  	 bis	 22.00 Uhr   
Samstag                       	 von 	 18.00 Uhr 	 bis 	 22.00 Uhr
Sonntag                        	 von 	 14.00 Uhr	 bis 	 17.00 Uhr
			   Siegerehrung Sonntag   ab   	 18.00 Uhr   
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme am Vereine- und Gruppenschießen!
Die Schützengaststätte ist während des Vereine- und Gruppenschießens an al-
len Tagen geöffnet. 
Die Siegerehrung findet am Sonntag, den 14. April 2019 um 18.00 Uhr in der Schüt-
zengaststätte statt.
Für Ihre zahlreiche Teilnahme an unserem Vereine- und Gruppenschießen möchten 
wir Schützen uns schon jetzt im Voraus bedanken und wünschen ein 3-fach kräftiges 
GUT SCHUSS!!! 
Mit Schützengruß

Sc
hn

ee
be

rg



Bayerischer Odenwald vom 26.3.2019 – Seite 66

Kolpingfamilie Schneeberg
Termine: 
27.03.2019 	 Kreuzweg für alle in der Pfarrkirche. 
30.03.2019. 	 Engelbergwallfahrt, Start um 14.00 Uhr am Kindergarten, Rückkunft 
ca. 18.00 Uhr 
06.04.2019	 Altkleider-Straßensammlung, bitte die Tüten bis 8 Uhr 
	 an den Straßenrand stellen!
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!

Weltgebetstag
Am Freitag, den 8.3.19, haben sich die Schneeber-
ger von den Frauen aus Slowenien zum Thema 
„Kommt, alles ist bereit“ einladen lassen zu Gebe-
ten und Liedern, die Lukas Sorger aus Weilbach 
musikalisch begleitete. Typisches aus Slowenien 
war bereitgestellt: Honig, Salz, Nelken, Kürbiskern-
öl, Rosmarin, Klöppeldeckchen, Lebkuchenherz, 
Flagge und Karte von Slowenien. Und der typische 
Hefezopf „Potica“ konnte probiert werden. 

 

Seniorenkreis Schneeberg
Am Mittwoch, 10. April 2019, laden wir alle Senioren zum monatlichen Treff ein. Wir 
beginnen diesen Nachmittag um 14.00 Uhr mit einer Andacht in der Kirche und treffen 
uns anschließend im Pfarrheim.
Der Nachmittag steht unter dem Motto - gemeinsames Spielen, Erzählen und Singen. 
Bitte bringen Sie Spiele, die Ihnen Spaß machen, Bücher mit Kurzgeschichten, Witzen 
o.ä., mit. Liederbücher mit Frühlings- und Volksliedern haben wir im Pfarrheim. Für 
das leibliche Wohl wird wieder gut gesorgt. Wir freuen uns auf schöne, gemeinsame 
Stunden!
Maria und Rita
Vorabinformation: Im Mai verbinden wir unseren Seniorenmachmittag mit der De-
kanatswallfahrt der Senioren. Sie findet am Mittwoch, 22.05.2019 statt und führt in 
diesem Jahr nach Külsheim. Dazu gibt es später noch genauere Informationen.

Schneeberg
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Generalversammlung des Musikvereines 
am 16.03.2019 im Wirtshaus am Sportplatz                

Bei der Generalversammlung des Musikvereines am 16.03.19 durfte Vorsitzender 
David Blatz 29 Mitglieder begrüßen. Ein extra  Willkommensgruß ging an die Ehren-
mitglieder Werner Zipp, Heinz Kiel und   und an den aktiven Ehrendirigenten Berthold 
Blatz. Vorstandskollegin Angelika Weis berichtete
ff von 8 Vorstandssitzungen, 4 mal hat das Festkomitee getagt und zwei mal die Re-
dakteure der Festschrift für das Jubiläumsfest. Aktuell habe der  der Musikverein 205 
Mitglieder. In ihren weiteren Ausführungen ging sie auf die Vorstandsthemen  des 
letzten Vereinsjahres ein. Großen Raum nahm dabei natürlich die Vorbereitung auf 
das Jubiläumsfest ein. Auch die Vorbereitungen für den Konzertabend, das Probe-
wochenende und den Ehrenabend waren wiederholt Themen der Vorstandschaft. 
Ihr dank ging an alle, die in irgendeiner Weise zum Erfolg des Vereines beigetragen 
haben. Insbesondere an ihren Vorstandskollegen David Blatz, der seine ersten bei-
den Vorstandsjahre  super gemeistert hat.  Kassiererin Anabelle Breunig schlüsselte 
die Einnahmen und Ausgaben auf und musste von einem Ausgabenüberschuss von 
ca. 5.000 € berichten und bedankte sich bei den Eltern für ihren Ausbildungsbeitrag 
und bei allen Spendern, egal ob Geld-, Noten- oder Sachspender. Schriftführer Kurt 
Lausberger lies einige ausgewählte Termine des vergangenen Jahres ausführlicher 
Revue passieren. Er berichtete von der Umrahmung der Beerdigung vom ehema-
ligen Schneeberger Erwin Kuhn in Holzkirchen, der Zeit seines Lebens eng mit seiner 
Heimatgemeinde und den Musikanten verbunden war, von der Maibaumaufstellung, 
dem Probewochenende und dem Start ins Jubiläumsjahr mit dem Jubiläumskonzert, 
bei dem Dirigent Berthold Blatz zum aktiven Ehrendirigenten ernannt wurde. Noten- 
und Instrumentenwart Gregor Zahn lieferte eine Begründung für das Defizit. Im ver-
gangenen Jahr wurde ein Schlagzeug, ein Waldhorn und ein Saxophon angeschafft. 
Eine stolze Summer wurde auch für Notenmaterial ausgegeben. Außerdem wurde der 
Nachwuchs mit Musikantenwesten ausgestattet. „Was für ein Jahr, was für ein tolles 
Jahr“ begann Dirigent Berthold Blatz seine Ausführungen. Er informierte über 40 Auf-
tritte und vermutlich weit über 60 Proben. Allerdings musste die traditionelle Ehrung für 
den fleißigsten Probebesucher leider ausfallen, da die Liste auf unerklärliche Weise 
verschwunden ist. Wenn die letzten Werbeaktionen auch nicht sehr erfolgreich waren, 
darf mit der Werbung um Nachwuchs nicht nachgelassen werden. Er lobte Carolin 
Bauer und Anna Lausberger, die zum Jubiläumskonzert im letzten Jahr in die Kapelle 
integriert worden sind. Besonders heraus gehoben wurden von ihm die musikalische 
Überraschung zum seinem 60. Geburtstag, der tolle Bierabend bei den Sportfreunden 
in Schneeberg, der Zapfenstreich in Amorbach mit über 100 Musikern, das Probewo-
chenende in Hobbach und der Altweiberfaschingsauftritt, an dem bis 1.30 Uhr gespielt 
wurde. Er bedankte sich bei den beiden Vorsitzenden für ihr großes  Engagement 
und den enormen Zeitaufwand bei der Vorbereitung des Jubiläumsfestes an Pfingsten 
mit einem kleinen Geschenk. Jugendvertreterin Johanna Ort gab eine Überblick über 
die Aktivitäten der Jungmusiker. Mit 17 Jugendlichen habe man den Tierpark in Bad 
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Lassen Sie sich überraschen! 

Der Eintritt ist frei, Einlass ab 14 Uhr. 
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MainBogen-Card) verlost. 

Das Kommen lohnt sich also!
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Was du liebst, lass frei. K
ommt es zurück, 

gehört es d
ir – für immer. 

Konfuzius

www.sandt.de

Qualitätsmöbel mit Ideen !

Ehrlich, persönlich und individuell

Möbelhaus Sandt

Industriestraße 23

63920 Großheubach

(0 93 71) 4 03 15

Qualitätsmöbel
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am Samstag, den 5. Januar 2019

um 17 Uhr in der

Sport- und Kulturhalle Eisenbach.

NEUJAHRSEMPFANG 

der Stadt Obernburg

Alle Bürgerinnen und Bürger

sind herzlich eingeladen,

das neue Jahr gemeinsam

zu begrüßen und zu feiern.
sind herzlich eingeladen,

das neue Jahr gemeinsam

zu begrüßen und zu feiern.

Am Sonntag 13. Januar 2019 beginnt 

um 15 Uhr in der Frankenhalle die 

beliebte Veranstaltung zur Auslo

sung der MainBogen-Weihnachts

aktion-Gewinne mit dem Auto als 

Hauptpreis (diesmal ein nagelneu

er Mitsubishi Space Star). 

Dazu ist jedermann herzlich einge

laden! 

Kurzweilige Unterhaltung ist ga

rantiert: Neben der spannenden 

Verlosung spielt die hervorragen

de HSG-Bigband bekannte Stücke 

verschiedenster Musikrichtungen 

und das Ensemble von MainMusi

cal stellt ausschnittweise sein neu

es Programm vor. 
hansenwerbung.de

 Kreuzwertheim – Hasloch – Schollbrunn Amts- & Mitteilungsblatt
Markt Mönchberg mit Schmachtenberg

Gemeinde Röllbach

Verwaltungsgemeinschaft Mönchberg
Kostenlos an alle Haushalte

Termine und Veranstaltungen
Mönchberg
22.02.2019 20 Uhr - Bunter Abend, VfL Halle

23.02.2019 20 Uhr - Bunter Abend, VfL Halle

03.03.2019 14 Uhr - Kinderfasching, VfL Halle

Röllbach
21.02.2019 Seniorennachmittag „Fasching“ PJH

06.03.2019 Schützenverein Heringsessen

Nr. 4  |  KW08 
20. Februar 2019
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Mergentheim besucht. Bei den Ferienspielen wurden mit über 40 Kindern Instrumente 
gebastelt und anschließend durften die Kinder richtige Instrumente ausprobieren. Au-
ßerdem wurde im vergangenen Jahr noch eine neue Jugendvorstandschaft gewählt, 
der jetzt Anna Maria Hörst vorsteht. Vor kurzem war man dann noch gemeinsam mit 
den Jugendlichen beim Bowlen. Sie informierte die Versammlung, dass Primavera 
einen extra Bericht über die Schneeberger Jugend produzieren möchte. Die Kas-
senprüfer übermittelten aus gesundheitlichen Gründen ihren Bericht schriftlich und 
hatten nichts zu beanstanden. Bei der anschließenden Neuwahl fungierte Bürgermei-
ster Erich Kuhn als Wahlleiter. Die beiden Vorstände David Blatz und Angelika Weiß 
wurden in ihrem Amt bestätigt. Kassiererin bleibt weiterhin Anabelle Breunig und zum 
Schriftführer wurde Kurt Lausberger gewählt. Für die Noten und Instrumente bleibt 
weiterhin Gregor Zahn zuständig. Als aktive Beisitzer fungieren auch zukünftig Jo-
hannes Bäuerlein und Claudia Wolfstädter. Ins Amt der passiven Beisitzer wurden 
wieder Karl-Hermann Baumbusch und Stephan Ort gewählt. Kassenprüfer bleiben 
Egon Büchler und Marco Keller. Bei Wünsche und Anträge meldete sich lediglich Bür-
germeister Erich Kuhn zu Wort. Er ging in seinen Grußworten auf die Bedeutung der 
Schneeberger Musikanten für die Schneeberger Dorfgemeinschaft ein. Was wäre die 
Gemeinde, Kirchengemeinde, Fasching und vieles mehr ohne Musik? Die Musikanten 
sind ein positives Aushängeschild für die Gemeinde. Er sei Stolz, wie sich der Ver-
ein auch außerhalb Schneebergs präsentiere. Die einzelnen Berichte haben gezeigt, 
welch gutes Team die Musikanten sind, bei denen sich generationsübergreifend alle 
wohl fühlen. Er wünschte dem Verein und den Musikanten weiterhin viel Erfolg und ein 
gutes gelingen des Jubiläumsfestes und bei allen Aktivitäten.
Zum Abschluss dankte Vorsitzender David Blatz allen Mitglieder, den Musikanten und 
der Vorstandschaft. Mit dem Jubiläumskonzert sei ein sehr guter Start ins Jubiläums-
jahr gelungen und für des Verbandsmusikfest ist man bereits sehr gut gerüstet.
Termine:   
06.04.2019	 Ehrenabend Dorfwiesenhaus
07.06. - 10.06.19	 Verbandsmusikfest: 150 Jahre Musik, 65 Jahre Musikverein,
	 50 Jahre
	 Schneeberger Musikanten
09.06.2019	 großer Bierabend mit den Schneeberg Musikanten
29.06.2019	 Zum 150. mal spielt die Musik auf der Wallfahrt nach Walldürn

Bayerischer Bauernverband –  
Landfrauenlehrfahrt am 15.05.2019

Einladung an alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zur Landfrauenlehrfahrt nach 
Uffenheim und Rothenburg am 15.05.2019. Besichtigung der Currlin Orchideengärt-
nerei, der Leyk Keramik Manufaktur und Rundgang in Rothenburg. Es gibt noch freie 
Plätze.
Fahrpreis 30 €, Bus ab Schneeberg. 
Anmeldung und Auskünfte bei Marita Loster, Tel. 09373/99109.
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VdK OV Schneeberg

Jahreshauptversammlung OV Schneeberg
Termin: 07.04.2019, 15:00 Uhr, Gasthaus am Sportplatz 
	

	  Begrüßung 
	  Bericht über das vergangene Jahr
	  Grüße Bürgermeister 
	  Grüße vom Kreisverband Wolfgang Schlembach
	  Ehrungen
	  Ausflüge
	  Information Fahrt in den Harz
	  Wünsche und Anträge
	  Schlusswort
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft
des OV Schneeberg

Freiwilligen Feuerwehr Zittenfelden
Zittenfeldener Allerlei bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Zittenfelden
Die Freiwillige Feuerwehr Zittenfelden lädt ein zum 

„Zittenfeldener Allerlei“ 
Hausmannskost der besonderen Art

am:	 Freitag, den 29.03.2019	 ab 17:00 Uhr geöffnet
am:	 Samstag, den 30.03.2019	 ab 16:00 Uhr geöffnet 
und: 	 ab 19:00 mit Musik!
wo:	 Am Dorfbrunnen in Zittenfelden
Alle sind herzlich eingeladen
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

TSV Weckbach 1949 e.V. 
Auf geht’s zum „Odenwälder Schlachtfest“
Wann? 	 Samstag, 06. April 2019
Uhrzeit? 	 ab 18.30 Uhr

	 Wo? 	 Sportheim TSV Weckbach
Menü 1	 8,20 € 	 Wurstsuppe, Schlachtplatte mit Blut-, Leber- und 
		  Kartoffelwürstchen sowie Fleisch mit Sauerkraut
Menü 2	 6,50 € 	 Wurstsuppe, 2 Bratwürste mit Sauerkraut
Menü 3	 5,80 € 	 Wurstsuppe, Schweinezunge mit  Sauerkraut    
Auf Ihren Besuch freut sich der TSV Weckbach!
Selbstverständlich kann das Essen auch abgeholt werden - bitte die dafür passenden 
Behältnisse mitbringen!
Damit wir auch ausreichend planen können, bitten wir um schriftliche Anmeldung 
bis spätestens 31.03.2018. Anmeldungen sind via Einwurf in unserem Briefkasten am 
Sportheim, bei Joachim Schnellbacher (Tel.-Nr.: 09373-4968, E-Mail: joa-simi@web.
de) oder Josef Erhart (Tel.-Nr.: 09373-2781, E-Mail: erhart_josef@web.de) möglich.

Seniorenkreis Weilbach-Weckbach Gönz-Reuenthal
Wir treffen uns am Dienstag, 9. April 2019 um 14.30 Uhr in der Weilbacher Pfarr-
kirche St. Johannes v. d. lat. Pforte zu einer Kreuzwegandacht. Anschließend gehen 
wir in den Rathaussaal zur Kaffeerunde und danach – wer Interesse hat – besichtigen 
wir den neuen Kindergarten. Die Leitung des Kindergartens wird uns eine informative 
Führung bieten.
Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren – insbesondere auch Jungsenioren – aus 
Weilbach, Weckbach, Gönz und Reuenthal und seinen Ortsteilen herzlich eingeladen. 
Jeder wird sich freuen, dabei gewesen zu sein.

W
eilbach



Bayerischer Odenwald vom 26.3.2019 – Seite 73

Sportverein Weilbach e.V.
2000er Party beim SV Weilbach
Hello Party People! 
Nach dem großen Erfolg vom letzten Jahr setzt die Puzzles-Crew noch 
einen drauf.

Dieses Jahr mit einer 2000er FETE im Sportheim des SV Weilbach am Samstag, 
30. März 2019, ab 20 Uhr!!
Getränke gibt es zu den gewohnt günstigen Puzzles-Preisen.
Cocktails, Bier, Zaubertrank, Longdrinks und Shots stehen zur Auswahl.
Eintritt 2 € ab 18 Jahren !
Also kommt und feiert mit uns!
See you soon, Puzzles-Crew & SV Weilbach
Spiele der 1. Mannschaft
Sa. 30.03. um 16 Uhr zuhause gegen Kickers Kirchzell
So. 07.04 um 15 Uhr in Breitendiel
Termine vom SV Weilbach
11. - 14.04.19 Weintage
Bambini-Training immer am Donnerstag um 16:30 Uhr. Mehr Info unter 09373/4908
AH Training immer am Donnerstag ab 19 Uhr. Mehr Info unter 09373/4608

VdK Weilbach
Jahresversammlung VdK Weilbach / Weckbach am 08.03.2019 im Gasthaus
„Zur frischen Quelle“.
Es waren 33 Mitglieder anwesend.
Als Gäste begrüßten wir den 1. Bürgermeister Herr Bernhard Kern und Kreisge-
schäftsführer Wolfgang Bonn, beide überbrachten Grußworte.
Zwei Damen vom Roten Kreuz, Frau Ingrid Ibehey und Frau Carmen Stripp stellten 
den Hausnotruf vor. Am Ende bekam jedes Mitglied Informationsmaterial.
Eröffnet wurde die Versammlung durch die 2. Vorsitzende Frau Ramona Muth. Der 
1. Vorsitzende Wolfgang Eichler und die Beisitzerin Brigitte Eichler nahmen an einem 
Seminar teil.
Am Schluss wurden 22 Personen für 50, 30, 25, 20 und 10 Jahre geehrt. Leider fehl-
ten wie immer viele Mitglieder zu den Ehrungen. Einige waren entschuldigt. Es wäre 
wünschenswert, dass  die Mitglieder die zu ehren sind auch anwesend wären, da Sie 
auch extra dazu geladen werden!
Kornelia Kissel
Schriftführerin
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Jahresversammlung VdK Weilbach, 08.03.19, 18.00 Uhr, Frische Quelle
Rechenschaftsbericht 2018
In diesem Jahr hatten wir 4 Vorstandssitzungen. Im VdK wird weiterhin für die Besei-
tigung von sozialer Ungerechtigkeit gearbeitet.
Gleich zum Jahresbeginn erhielten wir ein Rundschreiben, dass wir verpflichtet sind, 
Musikaufführungen vorher bei der GEMA anzumelden. Am 08.03.18 fand der inter-
nationale Frauentag statt, der offene Brief ist als Anlage beigefügt. Unsere Jahres-
versammlung fand am 09.03.18, in der Frischen Quelle mit 33 Teilnehmern statt. Als 
Gäste nahmen der 1. Bgm. Bernhard Kern und Kreisgeschäftsführer Wolfgang Bonn 
teil, beide überbrachten Grußworte.
Der Weilbacher Bahnhof ist inzwischen auch barrierefrei.
Für die Erholungsfürsorge wurden dem Kreisverband Miltenberg wieder 5 Plätze mit 
Terminen zugeteilt. Im Mai haben wir den Jahresabschluss 2017 erhalten.
In Würzburg fand am 12.06.18, eine Tagung für ehrenamtliche Mitarbeiter statt, unter 
dem Motto „ Für seniorenfreundliche Städte und Gemeinden – der VdK Bayern mischt 
sich ein“. 
Beim Kreisverband Miltenberg fand am 20.06.18, ein Tag der offenen Tür statt. Die 
VdK Kampagne wurde am 26.07.18, in Bad Neustadt abgehalten, Themenschwer-
punkte waren „Bedürfnisse der alternden Bevölkerung im ländlichen Raum“ (Barriere-
freiheit, Wohnen, Pflege) und die Landtagswahl. Ein Bus wurde gestellt.
Durch die neue europäische Datenschutzverordnung mussten auch die Anwesen-
heitslisten geändert werden, wenn die Teilnehmer mit einer Veröffentlichung von Bil-
dern einverstanden sind, so ist das erste Kästchen anzukreuzen, bei Widerspruch das 
zweite Kästchen.
In Wiesentheid wurde am 14.07.18, das Sommerfest der Blasmusik abgehalten, Ver-
anstalter waren der Kreis und der Vdk Kitzingen. Zum Vdk Nachmittag auf der Michae-
lismesse am 28.08.18, wurden wir vom VdK Kreisverband eingeladen, es können Gut-
scheine über 10.- € ausgegeben werden, die Kosten muss der Ortsverband tragen. 
Eine Arbeitstagung für Vorstände und Kassiere fand am 29.09.18, in Bürgstadt statt. 
Zur Gewinnung ehrenamtlicher Mitarbeiter wurde am 05.10.18, ein Seminar in Würz-
burg angeboten. Ich möchte allen danken, die für das gute Ergebnis der HWH Samm-
lung vom 19.10.-18.11.18, beigetragen haben, es wurden 1080,- € gesammelt, von 
Kornelia und Erich Kissel, Silke Wiede, Petra Schellenberger und Brigitte Eichler. 
Der Volkstrauertag wurde zusammen mit der Gemeinde in Weckbach und Weilbach 
am 18.11.18, abgehalten. In Weilbach nahmen Fahnenabordnungen der Vereine teil. 
Die musikalische Gestaltung durch die Musikgruppe Weckbach und dem Kirchen-
blech Weilbach war gut gelungen.
An unsere Jahresabschlussfeier nahmen 39 Personen teil. 1. Bgm. Bernhard Kern 
und Kreisgeschäftsführer Wolfgang Bonn waren auch wieder anwesend und über-
brachten Grußworte. Unser Mitglied Karl Schmitt umrahmte die Versammlung musi-
kalisch. Der GEMA wurde die Veranstaltung gemeldet. Ehrenamtliche wurden geehrt. 
Zum Schluss gedachte der Vorsitzende noch Herrn Rudolf Haseler, einem besonders 
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hilfsbereiten Menschen, der nicht Vereinsmitglied war, und doch für den VdK in Weck-
bach und Gönz die HWH Sammlung durchgeführt hat und außerdem bei den Jahres-
abschlußfeiern musiziert hat, wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
Der Vorstand dankte allen ehrenamtlichen Mitarbeitern für ihre geleistete Arbeit.
Der VdK Kreisverband hat mit dem Roten Kreuz, Kreisverband Miltenberg-Obernburg 
eine Kooperation über den Hausnotruf vereinbart.
Vom VdK Ortsverband Weilbach wurde 2018 keine Beihilfe gewährt. Zum Ende des 
Jahres hatten wir 162 Mitglieder.
W. Eichler

Mitteilungen Allgemein

BRK Wassergymnastik im Hallenbad Campingpark 
Azur Kirchzell

Lieber Teilnehmer der BRK-Wassergymnastik,
sie haben sich wie folgt angemeldet:
Beginn 04.04. – 10 Stunden = 1 Kurs  (der nächste Kurs ist erst im September mög-
lich)
Bewegungsdauer 35 min – Stundendauer 45 min.
Wassertemperatur lt. Betreiber 31,5 Grad
Eintritt Hallenbad pro Stunde und Teilnehmer 
                                        € 4,50 plus € 1,-- ÜL-Gebühr = € 5,50 pro Stunde.
Trainingstermine:   Donnerstags, 17.00 h/18.00 h oder 18.45 h je nach Anmeldung
04.04.//11.04.//18.04. (Osterferien = Gründonnerstag)
25.04.//02.05.//09.05.//16.05.// 23.05.//(30.05. fällt aus = Feiertag)
06.06.//13.06. Pfingstferien = Kursende
Info und Abmeldung unter Telefonnummer 09373/1732 (Birgit Link) oder
e-mail: birgit.link@t-online.de

Bürgerenergiepreis Unterfranken –  
Mein Impuls. Unsere Zukunft!

10.000 Euro für die Energiezukunft: Bewerben Sie sich jetzt!
Jeder Mensch beeinflusst mit seinem Verhalten die Umwelt. Obwohl eine gesunde 
Umwelt den Meisten am Herzen liegt, sehen viele Menschen ihre Möglichkeiten zu 
nachhaltigem Handeln im Alltag nicht. Umso wichtiger sind Vorbilder, die Umwelt-
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schutz und nachhaltigen Umgang mit Energie vorleben. Viele Energiehelden, klein 
und groß, bringen mit ihrem lokalen Engagement die Energiewende voran. Das Ba-
yernwerk und die Regierung von Unterfranken machen sich jedes Jahr auf die Suche 
nach den Helden der lokalen Energiezukunft, um sie mit dem Bürgerenergiepreis Un-
terfranken auszuzeichnen. Dadurch erfahren noch mehr Menschen von den vielen 
Impulsen, die Bürgerinnen und Bürger setzen. 
In Unterfranken beginnt nun die nächste Bürgerenergiepreis-Runde, bei der uns auch 
in diesem Jahr wieder die Regierung von Unterfranken unterstützt. Die mit insgesamt 
10.000 Euro dotierte Auszeichnung geht an Privatpersonen, Vereine, Schulen und 
Kindergärten, die mit ihren Ideen und Projekten einen Impuls für die Energiezukunft 
setzen.
Gefördert werden pfiffige und außergewöhnliche Ideen und Maßnahmen, die einen 
Energiebezug haben und sich mit den Themen Energieeffizienz oder Ökologie be-
fassen. Ausgeschlossen sind Projekte von Gewerbebetrieben, die deren eigentlichen 
Geschäftszweck unterstützen (z. B. ein Heizungsbauer, der eine neue Wärmepumpe 
entwickelt hat).
Die Teilnahmebedingungen, der Bewerbungsbogen und Videos der Vorjahressieger 
sind im Internet unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu finden. Bewerben 
Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, mit welchen Ideen und Projekten Sie 
die Energiezukunft vorantreiben.
Der vollständig ausgefüllte Bewerbungsbogen kann zusammen mit Fotos und ergän-
zenden Unterlagen (max. 10 DIN A 4-Seiten) bis zum 22. Juli 2019 bei der Bayern-
werk Netz GmbH, Ursula Schmitt, Unterdürrbacher Straße 14-22, 97080 Würzburg, 
eingereicht werden.
Die Gewinner werden durch eine Fachjury benannt, die auch die Höhe des Preis-
geldes festlegt. Fragen zum Bewerbungsverfahren können an die Projektverantwort-
liche des Bayernwerks, Annette Seidel, Telefon 09 21-2 85-20 82, buergerenergie-
preis@bayernwerk.de, gerichtet werden.

Wie zufrieden sind Sie mit „Ihrem“ Finanzamt?
Am 01. März 2019 startet unter dem Slogan „Zufrieden? www.ihr-finanzamt-fragt-
nach.de“ eine länderübergreifende Online-Befragung zur Zufriedenheit der Bürge-
rinnen und Bürger mit „ihrem“ Finanzamt. 
Der bayerische Staatsminister der Finanzen und für Heimat, Albert Füracker, sieht in 
der Bürgerzufriedenheit ein wichtiges Ziel der Steuerverwaltung und wünscht sich für 
aussagekräftige Ergebnisse eine möglichst hohe Bürgerbeteiligung. 
Über die Internetadresse www.ihr-finanzamt-fragt-nach.de kann im Zeitraum vom 
01. März 2019 bis 29. Februar 2020 an der Bürgerbefragung teilgenommen werden. 
Die Teilnahme erfolgt völlig anonym und dauert nur ca. 5 Minuten. Es ist weder eine 
vorherige Registrierung noch eine Anmeldung (PIN) nötig. Die Befragung ist damit frei 
zugänglich und kann auch über mobile Geräte wie Smartphone und Tablet erfolgen. 
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Für die Steuerbürgerinnen und Steuerbürger besteht durch die Online-Befragung die 
Möglichkeit, ihre Erfahrungen zu verschiedenen Themenfeldern, wie der Abgabe von 
Einkommensteuererklärungen, der Erreichbarkeit des Finanzamtes oder dem Verhal-
ten und der Kompetenz der Beschäftigten, mittels eines elektronischen Fragebogens 
mitzuteilen.
Die Ergebnisse der Befragung dienen den Finanzämtern zur Erhöhung der Service-
qualität. Durch ihre Analyse erhoffen sich die Finanzämter Erkenntnisse über die 
Wahrnehmung ihrer Arbeit und Anhaltspunkte für gegebenenfalls bestehenden Ver-
besserungsbedarf.

Finanzamt Obernburg a. Main  
mit Außenstelle Amorbach

Jetzt Anmelden für eine attraktive Ausbildung im öffentlichen Dienst in Bayern!
Die Bayerische Steuerverwaltung bietet auch im kommenden Jahr Ausbildungsplätze 
für eine Tätigkeit als Finanzwirtin/Finanzwirt für das Einstellungsjahr 2020 an und lädt 
interessierte Schülerinnen und Schüler ein, sich zu bewerben.
Engagierten und flexiblen Schulabgängern mit mittlerem Schulabschluss oder quali-
fizierendem Abschluss der Haupt- oder Mittelschule bietet das Finanzamt vielfältige 
und anspruchsvolle Einsatzmöglichkeiten. Die Bewältigung der unterschiedlichsten 
Aufgaben erfordert das Interesse für wirtschaftliche und soziale Zusammenhänge und 
ein geschultes Rechtsempfinden. Diese Kenntnisse vermitteln wir im Rahmen einer 
gut bezahlten fundierten Ausbildung im Finanzamt vor Ort sowie in der Landesfinanz-
schule Ansbach.
Weitere Informationen zur Ausbildung als Finanzwirtin/Finanzwirt finden Sie im Inter-
net unter www.finanzamt-obernburg.de unter der Rubrik „Ausbildung und Karriere“.
Wenn Sie sich für diese wichtige Tätigkeit im öffentlichen Dienst interessieren, mel-
den Sie sich bitte rechtzeitig zum Auswahlverfahren beim Bayerischen Landesperso-
nalausschuss an. Die erfolgreiche Teilnahme ist Voraussetzung für die Vergabe der 
Ausbildungsplätze.
Die Anmeldung zum Auswahlverfahren ist ausschließlich online möglich über die In-
ternetseite www.lpa.bayern.de bis 08.05.2019.
Die Auswahlprüfung findet voraussichtlich am 08.07.2019 in Miltenberg oder Aschaf-
fenburg statt. Für weitere Informationen steht Ihnen die Ausbildungsleiterin des Finanz-
amts Obernburg a.M., Frau Sigrid Kirchgessner, unter der Rufnummer 09373/202-135 
jederzeit gerne zur Verfügung.
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Veranstaltungskalender

Amorbach
		  Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amor-

bach. 
Geöffnet nur nach Anmeldung unter Tel.0160/ 
97441460 o. E-Mail info@eisenbahnfreunde-west-
frankenbahn.de

		  Führungen durch die Fürstliche Abteikirche 
Individuelle Besichtigung der Abteikirche: 
Mo-Fr. 10.00 bis 16.30 Uhr, Sa., So. u. Feiertag 
11.00 bis 16.00 Uhr (Preis pro Person 2,50 Euro) 
Wir bitten um Verständnis, dass an Konzerttagen 
die Kirche ab 12.30 Uhr nicht mehr zu besichtigen 
ist, ebenso auch bei Gottesdiensten.

		  Öffentliche Führungen von 30.03. bis 03.11.  tägl. 
um 11 und 15 Uhr (Preis pro Person 7 Euro, Fami-
lie 14 Euro)

		  Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel  jeden 
Sonntag um 16.00 Uhr  (Preis pro Person 15 Euro)

		  Altstadtrundgang jeden Samstag um 11 Uhr, Preis 
pro Person 5 Euro

Mittwoch	 27.03.2019	 Krabbelgruppe 
10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel 
Tel. 0160/99069501 

Mittwoch	 27.03.2019	 Schuljahrgang 1953/54 - Amorbach 
19 Uhr Treffen im Lucky Seven

Freitag	 29.03.2019	 TSV Amorbach 
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung, Clubheim

Freitag	 29.03.2019	 Rad- und Rollsportverein Amorbach 
20 Uhr Generalversammlung, Gaststätte Brauerei 
Etzel

Freitag	 29.03.2019	 Förderverein TSV 
19.00 Uhr Mitgliederversammlung, TSV Clubheim

Freitag	 29.03.2019	 CCA Jahreshauptversammlung 
19.30 Uhr Gaststätte Brauerei Etzel

Veranstaltungskalender
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Samstag	 30.03.2019	 Obst- und Gartenbauverein 
09.30 Uhr Schnittkurs älterer Obstbäume, Schafhof

Samstag	 30.03.2019	 Flursäuberungsaktion
Samstag	 30.03.2019	 Kulturkreis Zehntscheuer 

Martin Frank - „Es kommt wie´s kommt“, Kabarett
Sonntag	 03.03.2019	 Führung „Mit der Küchenmagd rund um die 

Abtei Amorbach“ 
15 Uhr, Schlossplatz, Gästeinformation, 

		  Preis pro Person: 12 Euro
Sonntag	 31.03.2019	 Heimat- und Geschichtsverein 

14.00 Uhr Grenzbegang Reichartshausen
Dienstag	 02.04.2019	 Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 

13.30 Uhr Wanderung Großheubacher Busigberg, 
anschl. Einkehr

Mittwoch	 03.04.2019	 Krabbelgruppe 
10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel 
Tel. 0160/99069501 

Freitag u. 	 05. u. 	 7. Varieté in der Zehntscheuer, Kulturkreis
Samstag	 06.04.2019	 Zehntscheuer
Samstag	 06.04.2019	 Altkleidersammlung Kolpingsfamilie
Sonntag	 07.04.2019	 Führung „Burgruine Wildenberg“ 15.00 Uhr, 

direkt an der Ruine, Preis pro Person: 2,50 Euro
Sonntag	 07.04.2019	 Rad- und Rollsportverein Amorbach 

Bezirksmeisterschaften
Sonntag	 07.04.2019	 Spielenachmittag, Pfarrei Amorbach
Dienstag	 09.04.2019	 Kolpingfamilie Amorbach Vortrag „Hüfte-
		  Probleme, Ursachen u. Therapie 

19.30 Uhr katholisches Pfarrheim
Vorschau:		
Mittwoch u.	 10. u. 	 Theater des KEG, Kulturkreis
Donnerstag 	 11.04.2019	 Zentscheuer
Samstag	 13.04.2019	 Musikverein Reichartshausen-Neudorf 

19.30 Uhr Generalversammlung Dorfgemein-
schaftshaus Reichartshausen

Samstag	 13.04.2019	 Schützenverein Amorbach 
19.30 Uhr Mitgliederversammlung, Schützenhaus

Samstag	 13.04.2019	 Feuerwehr Amorbach 
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung, Feuerwehr-
haus
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Kirchzell
Freitag		  29.03.2019	 TV Kirchzell - Generalversammlung	
Freitag		  29.03.2019	 Rotes Kreuz - Blutspenden		
Samstag	 30.03.2019	 Feuerwehr Kirchzell - Flursäuberungsaktion 

ab 9 Uhr
Samstag	 30.03.2019	 Rotes Kreuz Kirchzell - Kabarettabend im 

RK-Heim
Samstag	 30.03.2019	 Schützenverein Kirchzell - Generalversammlung 

um 20 Uhr im Schützenhaus
Samstag 	 30.03.2019	 FFW Breitenbuch - Generalversammlung um 
		  20 Uhr im Gemeinschaftshaus
Freitag		  05.04.2019	 Gemeinderatssitzung um 19 Uhr im Sitzungssaal 

des Rathauses
Freitag		  05.04.2019	 Musikverein Kirchzell - Generalversammlung im 
	 Vereinsheim
Samstag	 06.04.2019	 Feuerwehr Kirchzell - Gemeinschaftsübung 
	 um 14 Uhr
Vorschau:						    
Freitag		  12.04.2019	 Schützenverein Watterbach - Generalversamm-

lung um 20 Uhr im Schützenhaus
Freitag		  12.04.2019	 Tennisclub - Generalversammlung um 20 Uhr im 

Tennisheim

Schneeberg
Freitag	 29.03.2019	 Freiwillige Feuerwehr Zittenfelden
		  Zittenfeldener Allerlei - 17.00 Uhr 
		  Am Dorfbrunnen in Zittenfelden
Samstag	 30.03.2019	 Markt Schneeberg
		  Flursäuberungsaktion - 9.00 Uhr 
		  Treffpunkt am Feuerwehrhaus
Samstag	 30.03.2019	 Kolpingfamilie Schneeberg
		  Engelbergwallfahrt - 14.00 Uhr 
		  Treffpunkt Kindergarten
Samstag	 30.03.2019	 Freiwillige Feuerwehr Zittenfelden
		  Zittenfeldener Allerlei - 16.00 Uhr Am Dorfbrunnen 
		  in Zittenfelden, ab 19.00 Uhr mit Musik
Samstag	 30.03.2019	 Obst - und Gartenbauverein Schneeberg
		  Generalversammlung - 19.00 Uhr 
		  im Wirtshaus am Sportplatz

Veranstaltungskalender
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Samstag	 30.03.2019	 Schützenverein Waldeslust
		  Generalversammlung - 20.00 Uhr im Schützenhaus 
Sonntag	 31.03.2018	 FK „Fuß-Pils“
		  Bade- und Saunatag - 9.00 Uhr Treffpunkt 
		  am Dorfwiesenhaus
Mittwoch	 03.04.2019	 „Offener Handarbeitskreis“
		  Zusammen Stricken - Häkeln - Plaudern, 
		  19.00 Uhr im Jugendraum des Dorfwiesenhauses
Samstag	 06.04.2019	 Kolpingfamilie Schneeberg
		  Altkleider-Straßensammlung
Samstag	 06.04.2019	 Musikverein Schneeberg e.V.
		  Ehrenabend - 18.00 Uhr im Dorfwiesenhaus
Sonntag	 07.04.2019	 VdK Ortsverband Schneeberg
		  Generalversammlung - 15.00 Uhr 
		  im Wirtshaus am Sportplatz
Montag bis	 08. bis	 Schützenverein Waldeslust
Sonntag	 14.04.2019	 Vereinsschießen
		
Vorschau:		
Donnerstag	 11.04.2019	 Rot-Kreuz-Bereitschaft Schneeberg
		  Blutspende - 17.30 Uhr im Dorfwiesenhaus
Kellerfreunde 
Kellerführungen starten wieder ab Mitte April - 
freie Plätze unter: kellerfreunde-schneeberg.de/termine		
Samstag	 13.04.2019	 FK „Fuß-Pils“ 
		  Welle machen
Samstag	 13.04.2019	 Gesangverein Harmonie Schneeberg
		  Liederabend - 19.00 Uhr Dorfwiesenhaus
Sonntag	 14.04.2019	 Schützenverein Waldeslust
		  Vereinsschießen Siegerehrung - 
		  18.00 Uhr Schützenhaus

Weilbach
Donnerstag	 28.03.2019	 Generalversammlung mit Neuwahlen - TV Weilbach
Freitag	 29.03.2019	 Generalversammlung mit Neuwahlen - CGW
Samstag	 30.03.2019	 2000er-Fete - SV Weilbach
Montag	 01.04.2019	 Vereinsstammtisch - CGW-Heim
Samstag	 06.04.2019	 Schlachtplatteessen - TSV Weckbach
Sonntag	 07.04.2019	 Kückenschau - Geflügelzuchtverein Weilbach
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Vorschau:		
Do.-So.	 11.-14.04.2019	 Weintage - SV Weilbach
Samstag	 20.04.2019	 Osterfeuer mit Osternest / 
		  Kuchen - AWO-Seniorenheim
Sonntag	 21.04.2019	 Saisoneröffnung - TC Weilbach-Weckbach

Veranstaltungskalender
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Nachruf
Mit großer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod 

unserer Mitarbeiterin und Kollegin

Gabriela Invernizzi

Wir haben einen liebenswerten und immer hilfsbereiten Menschen verloren.
Wir trauern mit ihren Angehörigen und werden ihr Andenken stets in Ehren halten.

 Geschäftsleitung, Kolleginnen und Kollegen
Amorbach, Februar 2019 der Firma Edeka, Habath

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 2. April 2019, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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